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Diviſionen ſind vernichtet

Bisker 380 000 Gefangene , 2100 Geſckütze und fast 600 Panzer

June mende Auflöſungserſckheinungen des Feindes
( Funkmeldung der N M3 . )

Aus dem Führerhauptquartier , 23 . Sept .

5 5 Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗
aun

Nachdem die Ausbruchs verſuche der
im Raume oſtwärts Kiew zuſammengedräugten
Kräfte erfolglos blieben , machen ſich zu⸗
nehmende Auflöfungserſcheinun⸗
gen des Feindes bemerkbar . An vielen Stellen

haben die Offiziere und Kommiſſare der Sowjets
in feiger Flucht die Truppe verlaſſen , um ſich
einzeln in Sicherheit zu bringen . Trotzdem
konnten ſie ihrem Schickſal nicht entgehen .

Die Zahl der Gefangenen aus dieſer
Schlacht hat ſich inzwiſchen auf rund

380 000 erhöht . Mehr als 570 Panzerkampf⸗
wegen und 2100 Geſchütze wurden bisher
als Beute eingebracht oder vernichtet . Dieſe

Zahlen ſind noch ſtändig im Wachſen . 50

Somjetdiviſionen können als völlig ver⸗

nichtet gelten .
Unter den Gefangenen befindet ſich der Ober⸗

befehlshaber der 5. ruſſiſchen Armee . Außer
den bereits genannten Armeen ſind an dem

glücklichen Verlauf der Schlacht auch die Ar⸗

meen des Generaloberſten Freiherrn von

Welchs und des Generals der Infanterie von

Stülpnagel hervorragend beteiligt .

Im Kampf gegen ſowjetiſche Seeſtreitkräfte
und Transportſchiffe hatte die Luft waffe
auch geſtern große Erfolge . Sturzkampf⸗
flugzeuge warfen ſüdlich Odeſſa einen Kreuzer
in Brand , trafen ein Torpedoboot und ein Vor⸗

poſtenbvot ſchwer und zerſtörten 9 Frachter mit

zuſammen 15000 BRT . Im Seegebiet von

Kronſtadt verſenkte die Luftwaffe einen

Kreuzer und einen Zerſtörer . Auf einem wei⸗
teren Kreuzer und zwei Zerſtörern wurden

Bombentreffer erzielt . Ein Tanker geriet in

Brand . N

Weitere wirkſame Luftangriffe
richteten ſich gegen militäriſche Anlagen in Le⸗

ningrad , ferner gegen Eiſenbahn verbindungen

des Feindes um Erjanks und Charkow ſowie
in der Krim .

Im Kampf gegen die br itiſch e Verſor⸗
gungsſchiffahrt verſenkte die Luftwaffe
in der letzten Nacht oſtwärts der Humber⸗

Mündung ein Handelsſchiff von 8000 BRT und
bombardierte den Hafen von Great Yarmouth .

Bei der Abwehr eines feindlichen Luft⸗
angriffes auf einen Geleitzug ſchoſſen Minen⸗

ſuchbvote vier britiſche Flugzeuge ab .

Kampfhandlungen des Feindes über dem

Reichsgebiet fanden weder bei Tage noch
bei Nacht ſtatt .

Für hervorragende Tapferkeit

dnb . Berlin , 22. September .
Der Führer und Oberſte Befehlshaber der Wehr⸗

macht veplieh auf Vorſchlag des Oberbefehlshabers
des Heeres , Generalfeldmarſchall v. Brauchitſch ,
das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an :

General der Infanterie Schubert ,
Kommandierender General eines Armeekorps ;
Generalleutnant von Knobelsdorff ,
Kommandeur einer Panzerdiviſion ;

Oberſt Jais ,
Kommandeur eines Gebirgsjäger⸗Regiments ;
Oberleutnant Frhr . von Märcken ,
Kompaniechef in einem Panzer⸗Regiment ;

Oberleutnant Rode ,
Kompaniechef in einem Kradſchützen⸗Bataillon ;

Feldwebel Gold brunner ,
Zugführer in einem Infanterie⸗Regiment ; :
Gefreiter Berger ,
in einem Infanterie⸗Regimeut .

*

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der Wehr⸗
macht hat auf Vorſchlag des Oberbeſehlshabers der

Luftwaffe , Reichsmarſchall Göring , das Ritterkreuz
des Eiſernen Kreuzes verliehen :

Oberfeldwebel Bere
Flugzeugführer in einem Zerſtörergeſchwader .

Oberfeldwebel Richard Heller , am 21. 12. 1913
in Melperts , Kreis Fulda , geboren , hat als Flug⸗

Der kühne Vorſtoß auf Gibraltar
Eine Heldentat italieniſcher „ Sturmtrupps der Meere “

dnb . Rom , 22. Sept .

Das Hauptquartier der italieniſchen Wehrmacht
veröffentlicht folgende Sondermeldung : 5

Sturmboote der Kriegsmarine , die

auf die Reede und in den Innenhafen der

Feſtung Gibraltar eingedrungen maren , ver⸗
ſenkten einen Petroleumtanker , von 10 000 BRT ,
einen anderen Tanker von 600 BRT und einen mit
Munition beladenen Handelsdampfer von 6000 BR
und beſchädigten einen mit Kriegsmaterial beladenen
weiteren Handelsdampfer von 12 000 BRT ſchwer .
Das letztgenannte Handelsſchiff wurde gegen die
Felſen getrieben wo es auflief und daher als ver⸗
loren angeſehen werden kaun.

Das italieniſche Marineminiſterium teilt zu dem
durch eine Sondermeldung des italieniſchen Ober⸗
kommandos der Wehrmacht bekanntgemachten Erfolg
italieniſcher Sturmkampfmittel in Gibraltar mit :

Zum drittenmal ſind die „ Sturmtrupps des
Meeres “ in einen feindlichen Flottenſtützpunkt
eingedrungen . Auf das Unternehmen in der Suda⸗

bucht ( Kreta ) vom 26. März folgte am 26. Juli
das Unternehmen gegen Malta und ſchließlich
am

128 September das Unternehmen gegen i⸗
braltar .

Die britiſche Admiralität ſchwieg ſich über das
Unternehmen in der Sudabucht aus bis wir

nach der Beſetzung Kretas auf dem Grund der Su⸗
dabucht das Wrack des Kreuzers „ Vork “ und zweier
ſehr großer Dampfer vorfanden . In ſehr verſchlei⸗
erter Form nur gab die britiſche Admiralität den
Verluſt des Kreuzers „ York “ zu .

Ueber das Unternehmen , das ſich gegen den
iüberaus ſtark befeſtigten Hafen von Malta
richtete , wurde von ſeiten des Feindes bisher noch

nichts bekanntgemacht . 2Wir wiſſen nur , daß das auf
den begleitenden Schnellbooten befindliche Perſo⸗
nal , das die Sturmkampfmittel , die nach Malta ein⸗
drangen , begleitete , acht ſehr heftige Exploſionen
zählte . Die britiſche Admiralität beeilte ſich . unſeren
Erfolg abzuleugnen , und führt aus , der Angriff ſei

durch das . vereitelt worden .
Das Gibraltar Unternehmen , das in⸗

folge der großen Entfernungen des Einſatzortes von
den Ausgangspunkten den beiden vorausgehenden
Unternehmen überlegen war , konnte nicht geheim⸗
gehalten werden , da ſich die Exploſion und das Ver⸗

ſchwinden von vier Dampfern auf der Reede und im

Hafen von Gibraltar vor den Augen der Spanier er⸗

eignete . So kann das italieniſche Volk heute ſtolz
unmittelbar den Erfolg verbuchen , der 9 9
Männern errungen wurde , die unter die

küchnuſten ſeiner Söhne gezählt werden

müffen , die nach langer , geduldiger Vorbereitung
kaltblütig dem Feind und dem Tod entgegengehen ,
aber da , wie das lateiniſche Sprichwort ſagt , das
Glück dem Kühnen lächelt , gelingt es ihnen auch , den
Tod zu beſiegen .

Der italieniſche Wehrmachtsbericht

„ der N M . )

Rom , 23. September .

Der italieniſche e vom Dienstag
hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptqnartier der Wehrmacht gibt bekannt :

Während der vergangenen Nacht wurden die
Luftſtützpunkte von Micabba und Halfar er⸗
neut mit Erfolg von unſeren Flugzeugen bomba r⸗
diert . Britiſche Flugzeuge überflogen die Stadt
Benghaſi und die Inſel Lero im Aegäiſchen Meer
und warfen planlos Bomben ab . Die Luftabwehr
von Lero ſchoß ein zweimotoriges feindliches Flug⸗
zeug ab .

Im öſtlichen Mittelmeer wiederholte Augriffe

unſerer Flugzeuge gegen feindliche Handelsſchiffe .
Zwei Schiffe kleinerer Tonnage wurden ſchwer be⸗

ſchädigt und können als verloren angeſehen werden .

zeugführer eines in Nordafrika eingeſetzten Zer⸗
ſtörergeſchwaders eine ungewöhnliche Waffentat voll⸗
bracht . Als Lotſe für eine Stukagruppe zum An⸗
griff auf engliſche Schiffseinheiten an der nordafrika⸗
niſchen Küſte eingeſetzt , wurde er von 14 feind⸗
lichen Jagdflugzeugen angegriffen ,
konnte ſich jedoch der Gefahr , die ihm durch die
HMebermacht drohte , durch Sturzflug entziehen . Als
er jedoch beim Abfangen ſeines Flugzeuges erkannte ,
daß die feindlichen Jäger die Stukagruppe angrei⸗
fen wollten , kehrte er ſofort um und nahm den Luft⸗
kampf mit dem vierzehnſach überlegenen Gegner
auf . Innerhalb weniger Minuten 1 ihm der
Abſchuß von drei britiſchen Jagdflug⸗
zeugen und das vollk ammene

Herſbrengen des
feindlichen Verbandes . Durch dieſe hervorragende
Waffentat hat Oberfeldwebel Heller in rückſichts⸗
loſem perſönlichen Einſatz die Stukagruppe vor Ver⸗
luſten bewahrt und ihr denn Rückflug ermöglicht .

Englands Rüſtungsproduktion verſagt
( Funkmeldung der NM . )

— Stockholm , 23. September .
Alderman D. Plinſton , ein Mitglied des Beſchaf⸗

fungsausſchuſſes des engliſchen Arbeitsminiſteriums ,
wandte ſich nach einem Bericht des Londoner „ Daily
Expreß “ in einer Rede vor Rüſtungs e mit
größter Schärfe gegen den „ unvernünftigen Opti⸗
mismus , der in den letzten Wochen ſeit Beginn der
Kämpfe in der Sowjetunion von engliſchen und ver⸗
antwortlichen Staatsmännern eee wurde “ . Die
Folge dieſes künſtlich erzeugten Optimismus , der
damit rechtete , die Sowietheere würden den Englän⸗dern die Aufgabe , die Deutſchen zu ſchlagen , abneh
men , habe zu einer gefährlichen Verminderung 125
britiſchen Rüſtungsproduktion geführt , die in man⸗
chen Bezirken um über 30 Prozent gefunken ſei .

Es iſt eine beſondere Ironie der Geſchichte , daß
der einzige Erfolg der großen optimiſtiſchen Kam⸗
pagne , die England in den letzten Wochen und Mo⸗
naten überflutete , ein Abſinken der britiſchen Rü⸗
ſtungsproduktion geweſen iſt . Jetzt erwacht England
aus ſeinen optimiſtiſchen Illuſionen und ſteht im
Oſten vor der kataſtrophalen Niederlage der Sowfet⸗
heere , im eigenen Lande aber vor einer ſtark vermin⸗
derten Rüſtungsproduktion .

Mißglückte Spionenflucht
Britiſches Spionage⸗Unweſen in Schweden

anb . Stockholm , 22. Sept .
Eienn ſenſationellen Fall der britiſchen

Spionage in Stockholm , enthüllt „ Aftonbla⸗
det “ — am Sonntag . Vor einiger Zeit war durch
die ſchwediſche Preſſe die Meldung gegangen , daß
einige Komplecen eines im Stockholmer Unter⸗
ſuchungsgefängnis eee Spions den Ver⸗
ſuch gemacht hatten , in das Unterſuchungs⸗
gefängnis einzubr 6 en und dieſen Spion ,
deſſen Nationalität damals nicht bekanntgegeben. ,
wurde , zu befreſen .

„ Aftonbladet “ gibt nun zu dieſem Befreiungs⸗
verſuch , der damals ſcheiterte , ſenſationelle Einzel⸗
heiten . Danach war der gefangene Spion ein Eng⸗
länder , der früher als Kontorchef in Oslo gearbeitet
hatte . Er ſollte unmittelbar nach der geplanten
Befreiung aus Schweden fortgeſchafft werden . Zu
dieſem Zweck wartete ein Auto vor dem Gefängnis ,
das den Spion an einen Ort in der Nähe Stock⸗
holms bringen ſollte , wo bereits ein Flugzeug ſtart⸗
bereit ſtand , um den britiſchen Spion ſofort nach
England zu bringen . Nach dem Mißglücken des
Handſtreiches wagten die norwegiſchen Komplicen

des gefangenen Briten nicht , in Schweden zu bleiben ,
ſondern flohen mit dem bereitſtehenden Flugzeug
ſelbſt nach England . Der britiſche Spion hat ſich

1 % Jahre lana in Schweden aufgehalten .

Rooſevelt hat es plötzlich eilig
Er verlangt raſcheſte Annahme des zweiten Hilfegeſetzes für die Briten und die Sowjets

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten

— Liſſabon , 23. Sept .

Rooſevelt hielt am Montag , unmittelbar nach
ſeiner Rückkehr von ſeinem Privatwohnſitz Hyde⸗
park , wo er das Wochenende verbrachte , eine Bera⸗
tung mit führenden Mitgliedern des Kongreſſes ab .
Zur Beratung ſtand : 1. Bewilligung der zweiten
Anforderung für das Pacht⸗ und Leihgeſetz ( Eng⸗
land⸗Hilſe⸗Geſetz ! in Höhe von ſechs Milliarden
Dollar . 2. Das Geſetz zur Einführung der
Preis kontrolle , um der unaufhaltſamen
Steigerung des Preis⸗Niveaus endlich Einhalt zu

gebieten.
Der Präſident verlangte von den Kongreßführern

raſcheſte Annahme des Hilfegeſetzes . Trotzdem dürfte
das zweite England⸗Hilfe⸗Geſetz nach
Anſicht der Parlamentarier angeſichts der Mehr⸗

heitsverhältniſſe und des ſcharfen Widerſtandes , der
in einigen Senatskreiſen zu erwarten iſt , nicht ohne
Meese ns

die beiden Häuſer des Kongreſſes paſ⸗
ſieren . Der Präſident übte einen ſtarken Druck
auf die Vertreter des Parlaments aus
und ermahnte Mac Cormack , den Führer der Mehr⸗
heit , mit allen Mitteln für eine Beſchleunigung zu
ſorgen . Cormack erklärte nach der Unterredung mit
dem Präſidenten den Vertretern der Preſſe , es ſei
wahrſcheinlich , daß „ nunmehr der deutſche Druck auf
England noch verſtärkt würde “ . Rooſevelt hält es

deshalb für unbedingt notwendig , daß das zweite

Pacht⸗ und Leihgeſetz unverzüglich vom Parlament
angenommen würde .

In dieſem Hinweis liegt das Eingeſtändnis ,

daß die Niederlage der Sowjet⸗Union auch für die
US Aeine neue , vom Parlament nicht voraus⸗
geſehene Lage geſchaffen hat . Man hat im Weißen
Haus die Aufgabe , die von der amerikaniſchen Pro⸗
duktion zu löſen iſt , außerordentlich unterſchätzt , da

man die Exi ſtenz der Sowjetarmee , über deren
Stärke man im Weißen Haus genau unterrichtet
war in politiſchen Reden als zuverläſſig groß hin⸗
ſtellte , als man im Frühjahr 1940 mit der Annahme
des erſten enliſchen Hilfegeſetzes bewußt auf den
Krieg hinzuſteuern begann . Dieſes Inſtrument iſt
Rooſevelt nunmehr durch die Siege der deutſchen
Truppen aus der Hand geſchlagen worden .

Es handelt ſich , wie Newyorker Sun heute
morgen bemerkt , jetzt nicht mehr nur um die Eng⸗
landhilfe ſondern in erſter 5 um die Hilfe
für die Sowjets .

Im Fluge zur Moskau - Konferenz
Die Briten und Amerikaner eingetroffen

Stockholm , 23. Sept . ( EP - ⸗Drahtmeldung . )

Wie hier bekannt wird , ſind die britiſchen
und amerikaniſchen Delegierten für die
Moskauer Konferenz in Flugzengen in der

Sowjet⸗Hauptſtabt eingetroffen .

Vernichtungsſchlachten
Von General der Artillerie Paul Haſſe

Im Jahre 216 vor unſerer Zeitrechnung ſchlug
Hannibal mit 50 000 Mann die 79000 Mann des

römiſchen Feldherrn Terentius Varo bei Cannae
mit dem Ergebnis , daß die Römer 48 000 Tote auf

dem Schlachtfeld liegen ließen gegen 6000 Gefallene
der „Karthager.Dieſe entgegen allen damaligen taktiſchen Grund⸗

ſätzen urch Umfaſſung beider feindlicher Flügel er⸗
zielte Vernichtungsſchlacht hat der große Lehrmeiſter
des deutſchen Generalſtabes , Graf von Schlieffen , in
einer glänzenden Studie behandelt und für alle Zei⸗
ten als Muſterbeiſpiel hingeſtellt . Nicht der „ordi⸗
näre Sieg “ durch frontalen Angriff oder durch ein⸗
ſeitige Umfaſſung , der dem Gegner die Möglichkeit
des Zurückweichens läßt , ſondern der Vernichtungs⸗
ſieg , der durch Umfaſſung beider Flügel in den Rütk⸗
ken des Feindes und damit zu ſeiner Einkeſſelung
führt , ihm jede Rückzugsmöglichkeit verſperrt , ſei
als deal der Feldherrnkunſt anzuſtreben .

Die Schlachten Friedrich des Großen zeigen alle
das Streben nach Vernichtungsſiegen im Sinne von
Cannge . Friedrich verſuchte ſtets , von vornherein
die Flanken oder noch lieber den Rücken des Fein
des anzugreifen ooͤer, wenn der Gegner ſich mit
einem ſeiner Flügel an ein ungangbares Hindernis
angelehnt hatte , ihn durch Umfaſſung des freien Flü⸗
gels gegen das Hindernis zu werfen .

Beide Feldherren Friedrich, wie zweitauſend
Jahre vor ihm Hannibal , konnten bei der Klein heit
ihrer Heere ihre Umgehungsbewegungen noch in
der Frühe des Schlachtentages auſetzen . Das war
Napoleon , der ebenfalls Vernichtungsſchlachten an⸗
ſtrebte , mit ſeinen ſehr viel größeren Armeen nicht
mehr möglich . Er mußte ihre Bewegungen Tage ,
ja Wochen vorher in die von ihm beabſichtigte Rich⸗
tung leiten . Die Vernichtungſchlachten von Ma⸗

rengo , Ulm , Auſterlitz und Jena ſind berühmte Bei⸗
ſpiele für ſeine Feldherrnkunſt . Aber auch ſeine
Gegner hatten von ihm gelernt . Die Schlachten der
Befreiungskriege an der Katzbach , bei Dennewitz
und Kulm reichten bereits an Vernichtungsſchlach⸗
ten heran . Und Waterloo wurde zur Vernichtungs⸗
ſchlacht , als nach Wellingtons frontalem , wenig aus⸗
ſichtspollen Tageskampf die Preußen am Abend den
tödlichen Stoß in die fransöſiſche Flanke führten .

„ Getrennt marſchieren , vereint ſchlagen “ war die

große Loſung geworden , die die Feldherren des 19.
Jahrhunderts mit ihren immer mehr anwachſenden
Heeresmaſſen anſtrebten , und die Moltke mit voll⸗
endeter Kunſt anzuwenden verſtand . Daß Königgrätz
nicht zu einer idealen Vernichtungsſchlacht wurde ,
ſondern Benedek ſich der völligen Einſchließung noch
entziehen konnte , lag nicht an Moltkes Schlachtplan ,
ſondern an der mangelnden Tatkraft und Schulung
der nachgeordneten Führer .

Ganz groß aber zeigte ſich Moltkes Feldherrn⸗
tum im Kriege von 1870 —71 . Die große Entſchei⸗
dungsſchlacht von Sedan war eine Vernichtungs⸗
ſchlacht von vollendeter Anlage und Durchführung .
Sie war in ihren Ausmaßen , in den Gefangenen⸗ und
Beutezahlen die größte Schlacht der bisherigen
Weltgeſchichte , und ſie wurde kriegsentſcheidend .

Aber nichts iſt beſtändig als der Wechſel . Die
Zeit der Technik folgte . Die Wirkung der Schuß⸗
waffen ſteigerte ſich durch neue Erfindungen und
Vervollkommnungen und durch Maſſenherſtellung ins
Ungeheure . Die Rolle der Kavallerie als ſchlachten⸗
entſcheidende Waffe war ſchon lange endgültig aus⸗
geſpielt . Der verbeſſerte Nachrichtendienſt erſchwerte
nun auch die Geheimhaltung großer Umgehungs⸗
märſche , die immer zahlreicheren Eiſenbahnverbin⸗
dungen und Straßen erleichterten im eigenen Land
rechtzeitige Gegenmaßnahmen . Die gewaltigen Maſ⸗
ſen der modernen Armeen ermöglichten es , die
Grenze zwiſchen zwei kämpfenden Mächte bis an die
neutralen Nachbarſtaaten heran vollſtändig zu be⸗
ſetzen und zu verteidigen . So wurde der Weltkrieg
zum Stellungskrieg , zum Materialkrieg . Trotz hin⸗
gebendſter Tapferkeit , trotz Hinnahme blutigſter Ver⸗
luſte gelang es keiner Seite , die „Feuerkraft der
Feindſtellung zu zerſchlagen und Durchbrüche her
beizuführen , die zur Bewegungsfreiheit , zum Kampf
im freien Feld führten .

Die Feldherrnkunſt der Vergangenheit ſchien ,
wenigſtens an der Weſtfront des Weltkrieges , in der
Gegenwart keine Möglichkeiten mehr zu haben . Neue
Wege mußten geſucht , neue Methoden oder neue
Kampfmittel gefunden werden , um Entſchluß⸗ und
Bewegungsfreiheit in der Kriegführung wieder zu
gewinnen . Es fehlte eine Waffe , die ſchneller als
die Infanterie und widerſtandsfähiger gegen das

feindliche Feuer war , etwa wie einſt in vergangenen
Zeiten die Panzerreiter , Ein deutſcher Offizier war
es , der zuerſt auf den Gedanken eines gepanzerten ,
mit Maſchinengewehren oder leichten Kanonen be⸗
waffneten , motoriſierten Fahrzeuges kam . Das war
einige Jahre vor dem Weltkriege . Aber damals
war noch nicht erwieſen und wurde auch noch nicht
geglaubt , in welchem Maße die Strategie und Tak⸗
tik der Vergangenheit durch die moderne Waffen
wirkung in einem neuen Kriege behindert werden
würde . Genies ſind ihrer Zeit voraus und werden
von der Mitwelt nur ſelten begriffen . Das traf
auch auf den genialen Gedanken des gepanzerten
Kampfſwagens zu. Die Anregung des deutſchen
Offiziers fand kein Gehör . Erſt im Verlauf des
Weltkrieges wurde die Idee des Kampfwagens auch
den weniger genialen Fachmännern verſtändlich . Die
Engländer waren die erſten , die im Weltkriege einen
ſolchen Kampfwagen , den ſie , um ſeinen Zweck zu
verſchleiern , Tank nannten , konſtruierten und an
die Front brachten . Die Schlacht von Cambraj eb⸗
wies ſeine Brauchbarkeit . Aber zu einem entſchej⸗
denden Erfolg war die Anzahl der Tanks noch zu
gering .

Nach dem Weltkrieg wuchs in allen Armeen der
Welt die Erkenntnis , daß die Tanks berufen ſein
könnten , in künftigen Kriegen aus der Ausſichtsloſtg⸗
keit des Material⸗ und Stellungskrieges herxguszu⸗
helfen . Alle Großmächte führten ſie in ihren Armeen
ein , doch gingen die Anſichten darüber , welche An⸗
forderungen an Schnelligkeit , Unverwundbarkeit ,
Feuerkraft zu ſtellen ſeien , noch ebenſo weit ausein⸗
ander , wie die Fragen über ihren taktiſchen Einſatz .

Als der Führer die deutſche Wehrmacht , der die
Verwendung von Panzerwagen durch den Vertrag
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zewaltigen Umf igsſchlachten herbei , die die⸗
ſen Krieg charakte einen ſo völlig neu⸗
artigen , für die G ud für die ganze Welt un⸗
erwarte Verlauf geben . Was bis dahin in der

hichte ſeltene Ausnahmen geweſen , was
en Feldherren nur ganz vereinzelt be⸗

ſchieden war , die ſtegreiche Vernichtungsſchlacht nach
dem Beiſpiel von Cannge , das gelang nun den deut⸗
ſchen Feldherren ſozuſagen am laufenden Band .
In beiſpielloſen Vernichtungsſchlachten , mit beiſpiel⸗
loſer Schnelligkeit ſchlug das deutſche Heer nach⸗
einander die ihr an Zahl und Bewaffnung zuſam⸗
mengenommen weit überlegenen feindlichen Ar
meen .

Die Zeit der Stellungskämpfe und des ſtumpf⸗
innigen Materialkrieges war überwunden , eine neue
Gpoche der Kriegführung und der Feldherrnkunſt iſt
mit der Panzerwaffe und ihrer von deutſchen Offi⸗
zieren erdachten neuartigen Verwendung ange⸗
brochen . Der gewaltige Vorſprung aber , den die
deutſche Führung und das deutſche Heer in der
ideglen Verwendung und Ausnutzung der Panzer⸗
waffe in zwetſähriger ſiegreicher Kriegführung ſich
errugen haben , iſt von unſeren Feinden nicht auf⸗
zuholen . Er verbürgt den deutſchen Feldherren und
dem deutſchen Heere den Sieg über jeden Gegner ,
der ihnen entgegenzutreten wagt .

Die Lage
Draßtbericht unſerer Berliner Schriftleitung .

ö — Berlin , 23. September .
Die Feſtu ng Kronſtadt , der wichtigſte mari⸗

bine Stützpunkt der Bolſchewiſten , iſt jetzt in den
Kampfkreis gerückt und damit auch die ſowjetiſche
Oſtſeeſlotte . Um Kronſtadt und im Schutze der weit⸗
reſchenden Geſchütze an der Newafeſtung , iſt die ſo⸗
mietſſche Flotte zuſammengezogen , mehr ſogar , zu⸗
ſammengedrängt , denn ſie hat keine Bewegungsfrei⸗
heit mehr , da in dichtem Umkreis die Gewäſſer des
Finniſchen Meerbuſens ſo vermint ſind , daß kein ſo⸗
Wwietiſches Kriegsſchiff mehr durchbrechen kann . Dieſe
Oſbſeeflotte ſollte die Inſel Oeſel ff
che vn, ſie ſollte beſonders jeden feindlichen Angriff
auf Petersburg im Keime erſticken . Die überlegene
deutſche Strategie hat den Sowfets die ſtärkſte Waffe
zur See entwunden , bevor ſie auch nur eingeſetzt
werden konnte . Heute iſt es zu jedem Einſatz z u
ät . Die Inſel Oeſel nannte noch am 10. Septem⸗
her der Londoner Rundfunkſprecher als umeinnehm⸗
bar für die Deutſchen , und er erklärte durch die ver⸗
ſtäpkben Abwehranlagen jeden Angriff auf Oeſel zu
einem ausſichtsloſen Unternehmen . Und nun iſt auch
dieſes Unternehmen den Deutſchen geglückt und die
letzte feindliche Imſell Dag ö, die die Bolſchewiſten
noch beſetzt halten , iſt ſeit geſtern gleichfalls im
deutſchen Angriff , nachdem ſie bereits von je⸗
der Verbindung abgeſchnitten iſt . Im mittleren Teil
der Front haben geſtern alle Angriffsoperationen
weftere beträchtliche Fortſchritte gemacht .

*
Die Ueberſchreitung des Dujepr bei

Beriglaw hat die Deutſchen bereits 60 big 70
Kilometer öſtlich Cherſon geführt . Die hier kom⸗
menden Ereigniſſe kann man aus den Namen und
dleſer Entfernung bereits erkennen . Die letzte
Eiſenbahn , die noch von Moskau nach der Krim
führte , iſt damit unterbrochen . Die Krim mit ihren
wichtigen Arſenalen und Werken und damit von den

geſamten ſolwjetiſchen FJeſtlandverbindungen abge⸗
ſchnitten . Das Mündungsgebiet des Don aber liegt
im deutſchen Luftangriffsgebiet .

*

„ Trotz der ſich immer weiter und ſchneller aus⸗
dehnenden Entſcheidungskämpfe im Oſten ſind auch
die Angriffe gegen die britiſche Verſor⸗
gungsſchiffahrt weitergegangen , wie erſt der
geſtrige Wehrmachtsbericht neu zu erkennen gab . Lutf⸗
waffe und U⸗Boote nagen unentwegt an Großbri⸗
lanniens Küſte und die Ueberlegenheit der deut⸗
ſchen Jagdflieger zeigt das Abſchußergebnis der
heiden letzten Tage beim britiſchen Einflug in das
Fanalgebiet . 70 Abſchlſſe ſind mehr als kühnſte
Vorausſicht erwarten ließ .

Wie „ Stockholms Dagbladet “ aus London
meldet , wurde geſtern mittag eine Sonderkon⸗
ſerenz einberufen . In ihr führte der Außen⸗
miniſter Eden aus , daß die ſeit Samstag zwiſchen
London und Waſhington geführten Verhandlungen
eine abermalige Verſtär kung der ſofprtigen
Somfethilfe erbracht hätten . Ein Unterliegen
der Sowiets komme für London und Wafhington
überhaupt nicht in Frage .

*
Am Montag hat Herr Attlee in ſeiner wöchent⸗

lichen Rede erklärt , England und die US A
werden jetzt der Sowjet⸗Ünion fede
Niederlage fernhalten . Wlih venddeſſen
Praſſeln die Schickſalsſchläge auf die Sowſets nur ſo
Uieder . Weiter ſagte Herr Attlee : Auch der letzte
Weltkrieg habe viele Nackenſchläge gebracht und Eng⸗
land hätte ihn doch überſtanden . Er wie alle anderen
Engländer vergeſſen ganz , daß die politiſche und
militäriſche Situation heute nicht die des Weltkrieges
iſt . Mit Attlees Hoffnungen werden die Sowjets
waßrhaftig nicht ſiegen .

Die Madrider Zeitung „ AB “ bringt ein Te⸗
legramm ihres Korreſpondenten in Buenos
Aires , der eine ſtarke Beunruhigung der politi⸗
ſchen und wirtſchaftlichen Kreiſe über den Tabor⸗
da : Ausſchuß feſtſtellt . Das Blatt meldet , daß
einflußreiche Perſönlichkeiten den Präſidenten und
den Miniſterpräſidenten aufgeſucht haben und auf

Die Gefahren hingewieſen haben , die durch weiteres
Dulden der Hetztätigkeit in Argentinien enkſtehe . Als
Zeichen der Taborda⸗Agitation wird angeführt , daß
Mitglieder des Ausſchuſſes jedes neu einlaufende
Schiff betreten und die Mannſchaften zur Verneh⸗

mung holen können , ohne geſetzliches Recht hierzu zu
Haben .

Somwjetiſcher Oberbefehlshaber tot aufgefunden
adnb . Berlin , 22. September .

Deutſche Soldaten , die in dieſen Tagen einen
Mer in den Befeſtigungsanlagen vor Lenin

Arad eroberten , fanden hier den Oberbefehls⸗
haber der 2 . Somwfet⸗Armee tot anf .

Harte

( Kriegsberichter Gerhard Maaß . )

Ini 22 . Sept . ( PK. )

Weit verzweigt iſt das Flußſyſtem des Dujepr
in dem großen Bogen , den die Waſſer des Fluſſes
von Kiew zum Schwarzen Meer machen , Inſeln und
Sumpf ſind die Merkmale ſeines breiten Bettes ;
Schwierigkeiten über Schwierigkeiten bieten ſich
hier dem Angreifer — glänzend iſt die Lage für
eine . organiſierte Verteidigung . Bud jenny , der
Sowjetmarſchall und Bef zhaber in der Ukraine ,
hat darum hier nach der vernichtenden Schlacht in
der Weſtukraine ein neues Syſtem der Ver⸗
tei digung aufgebaut , und ſeine Kommiſſare
haben vorn am Fluß bei den ſchon kampfmüden und
ſtark mit alten Reſerviſten durchſetzten Truppen
gehetzt : „ Haltet die pr⸗Stellung ! verteidigt
euch bis zum letzten Blutstropfen , dann iſt der So⸗
wijetſtaat gerettet . Weicht ihr , dann wißt ihr , was
euch droht ! Lauft ihr über , erſchießen euch die Deut⸗
ſchen “ .

In ſolch zäh verteidige egner ſtießen die
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9Regimenter einer deutſchen ö als ſie bei
Beriſlaw den Dufepr⸗llebergang für eine ganze
Armee erzwang .

Hart und verluſtreich waren die Kämpfe auf
beiden Seiten , und dennoch hat der deutſche Sol⸗
dat unermüdlich Schritt um Schritt des blutge⸗
tränkten Bodens erobert hat Dorf um Dorf des
Gebietes oſtwärts des Duſepr genommen und
den Brückenkopf ſo befeſtigt , daß er nicht mehr
erſchüttert werden kann : der Weg der Armee
nach Oſten iſt frei .

Vorn in den Schützenlöchern aber liegen die Hel⸗
den dieſes Kampfes : die deutſchen Infante⸗
riſten . Ewig hämmert das Granatwerfer⸗ , MG . ⸗
und Artilleriefeuer ſchwerſter Kaliber auf ihre Stel⸗
lung . Mancher Stab wird zuſammengehauen , die
Artilleriebeobachter fallen aus , der Arzt wird ver⸗
wundet , aber was gilt das ! Unteroffiziere über⸗
nehmen die Führung der Kompanien , und zäh ver⸗
biſſen kämpfen ſie ſich weiter vor , Haus um Haus ,
Hecke um Hecke . Bald wird die Munition knapp ;
wann überhaupt haben ſte zuletzt Verpflegung be⸗
kommen ? Und dann iſt der Brückenkopf ſo ausge⸗
weitet worden , daß die eigene Artillerie auf dem
Weſtufer des Dnjepr ſchon nicht mehr mithalten
kann . Wieder heißt es , trotz aller Schwierigkeiten :
Infanterie allein weiter vor , bis die Artillerie und
der Nachſchub ungefährdet über den Dujepr kann .

Vergeblich fragt man hier nach heldenhaften Ein⸗
zelnen . Jeder iſt hier ein Held , jeder tut mit
Selbſtverſtändlichkett ſeine Pflicht bis zum äußerſten .
Verwundet , bleiben ſie oft dennoch an ihrem MG ,
am Granatwerfer , am Infanteriegeſchütz . Hungernd
und dürſtend halten ſie dem ſchweren Gegenangriff
der Sowfets ſtand . Die Bolſchewiſten haben erkannt ,
welche Bedeutung der Brückenkopf hat , und ſüthren
nun ſtändig Verſtärkungen heran . Unermüdlich
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udjennnys Onjeyr- Verteidigung zer
Kämpſe der deutſchen Infanterie um jeden fußbreit Boden

greifen die Maſſen ihrer Infanterie an , pauſenlos
häunmmert ihre Artillerie von fernen ſich Stel⸗
lungen aus in den Brückenkopf f

die letzten
Reſte ihrer Luftwaffe haben ſie hier zuſammenge⸗
flührt . Die Ratas , die wendigen Doppeldecker und
die ſchwerfälligen Martinbomber wettern mit Bom⸗
ben und Bordwaffen gegen die deutſchen Stellunge

Kaum aber haben die erſten Bomben irgendwo in
den Aeckern Rieſenlöcher geriſſen , heben die Infan⸗
teriſten ſchon wieder die Köpfe aus ihren Gräben ;
deutſche Jäger ſtürzen ſich auf den Feind und jubelnd
ſtellen die Männer vorne Abſchuß um Abſchuß feſt .
So ſind ſie alſo doch nicht ganz allein vorn ! So lie⸗
gen ſie alſo doch nicht ſinnlos zwiſchen den Bergen
gefallener Bolſchewiſten , zwiſchen den toten eigenen
Kameraden , die noch keiner beſtatten konnte ! So
ſindedie Gräber auf den Dujepr⸗Inſeln doch ſinnwoll !

Ja , jetzt , nachdem der Brückenkopf voll geſichert
iſt , bekommen ſie Hilfe von allen Seiten . Ju ' s
ſchleppen Munition auf dem Luftwege nach . Un⸗
exmüdlich arbeiten die Fähren der Pioniere ; ſchwere
Waffen : Sturmgeſchütze , Flak , Artillerie ſetzen ſie
über . Dann kommen auch ſchon die Feldküchen , die
Nachſchubwagen mit der g
teriſten , und auch die Sankas ſind da , die Verwun⸗
deten nach hinten zu führen . Glänzend klappt jetzt
auch die Nachrichtenverbindung . Zehn⸗ und zwanzie
mal mögen die Leitungen zerſchoſſen ſein ,
die durch den Dujepr führen , immer wieder werden
ſie von den tapferen Nachrichtenmänner geflickt .
Ein Aufatmen ſchließlich geht durch die Reihen dort

g⸗

anb Berlin , 22. September .

Ueber den Verlauf des Angriffes deutſcher
Kampfflugzeuge auf ſowfetiſche Kriegs⸗
ſchiffe im Hafen von Kronſtadt am 21. Sep⸗
tember werden ſoeben folgende Einzelheiten bekannt :

Der Abflug und Bombenwurf erfolgte unter
ſtärkſtem Abwehrfeuer von den Schiffen und von
Kronſtadt und der Küſte her durch Flakartillerie . Das
Schlachtſchiff „ Oktober⸗ Revolution “ erhielt
zwei Volltreffer , die anſcheinend eine weitere
Exploſton hervorrieſen , durch die das Vorſchiff völ⸗
lig auſgeriſſen wurde . Das Schiff begann aus dem
Innern hergus zu breunen . Außerdem fielen ſechs
weitere Bomben in die unmittelbare Nähe des
Schiffes . Der ſchwere Kreuzer „ Kir o w“ erhielt
zwei Volltreffer , und ein weiterer ſchwerer Kreuzer ,
deſſen Namen nicht zu erkennen war , wurde von
rier Bomben getroffen . Beide Schiffe brannten nach
der Exploſion der Bomben .

Drei Zerſtörer und ein Minen⸗Krenzer erhielten

Schwere Sorgen um den VBundesbruder
Panikſtimmung in Amerika und England über die deutſchen Vernichtungsſchläge

anb . Berlin , 22 . September .

Die Oeffentlichkeit des Auslandes zeigt weiter⸗
hin das ſtärkſte Intereſſe für die Kämpfe in der So⸗
wietunion . Dies beweiſen erneut die zahlreichen

Kommentare der Blätter zu den deutſchen Stegen .
Die Neuyorker Ppeſſe ſteht völlig unter dem Ein⸗

druck der deutſchen
Sieges

nachrichten . Die Zeitun⸗
gen berichten auf der erſten Seite in Balkenüber⸗
ſchriften , daß Kiew gefallen und Charkow und das
Don⸗Induſtriegebiet durch die Deutſchen gefährdet
ſei . Die interventioniſtiſche „ Neuwyork Poſt “ ſpie⸗
gelt die alarmierende Stimmung in London und
Waſhington über die neueſten Ereigniſſe in der
ÜUdsSqg wider . Sie ſagt in rieſigen Schlagzeilen
„ die beſten US A⸗Kriegsflugzeuge ſollten ſchnellſtens
nach der Sowjetunion befördert werden “ .

Die „ Newyork Times “ ſchreibt u. . , der Fall
Kiews ſowie die weiteren deutſchen Erfolge hätten
innerhalb der Demokratien die Hoffnung geſchwächt ,
daß die deutſche Kriegsmaſchine ſich in der Unend⸗
lichkeit der ÜUdsSgi über die Wintermonate feſt⸗
fahren werde , und daß Hitlers Einmarſch in der
Sowjetunion einen Wendepunkt zum Beſſeren für
das Kriegsglück der Demokratien bringen werde .
In London und Waſhingtun ſei man über die deut⸗

Ven Fortſchritte der letzten Tage ſtark beſorgt .
Amerikas bisher wichtigſte Frage : was können die
Vereinigten Staaten nunmehr tun , um Hitler zu

ſchlagen , ſei dahin abgeändert worden : was können
die Vereinigten Staaten tun , um die Sowjets im
Kriege zu halten ? Die Frage ſei nicht leicht zu
beantworten . Unglücklicherweiſe ſeien die Anſichten
des US A⸗Volks geſpalten .

„ New York Herald Tribune “ ſagt , die
Lage der Sowjets an der Südfront ſei äußerſt ge⸗
fährlich . Die deutſche Ueberquerung des Dujepr
deute an , daß die Sowjets dieſe gut angelegten Ver⸗
teidigungsſtellungen endgültig verloren hätten . Die
reſtliche Ukraine mit ihren wichtigen Indu⸗
ſtriezentren , die für die Erhaltung der Kampffähig⸗
keit der Sowjetarmee überaus wichtig ſei , ſcheine
ebenfalls verloren zu ſein .

Der Londoner Nachrichtendienſt findet ebenfalls ,
daß die Lage der Sowjets jetzt weitaus
ſchlimmer ſei , als vor etwa 14 Tagen .
Wenn den Deutſchen es gelinge , über Charkow hin⸗
aus die Induſtrie in der öſtlichen Ukraine zu be⸗
ſetzen , ſo wäre das ein außerordentlich gefährlicher
Vorgang , worunter beſonders die Kriegspro⸗
diktion der Sowjets ſchwer zu leiden
hätte . Die dritte deutſche Offenſive gehe noch in
aller Heftigkeit weiter , und die Deutſchen ſchienen
nicht erſchöpft zu ſein . In der weſtlichen Ukraine

ſei die Hälfte der Stahlproduktion ver⸗
loren . Nun ſei auch die Lage für die öſtliche
Ukraine ernſter geworden .
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Die Sowjetnieberlage im Schweizer

Preſſe - Splegel

„ Der bisher größte Erfolg der Deutſchen im Oſten “
— Bern , 23. September .

Während die ſchweizeriſche Preſſe die militäriſchen
Ereigniſſe an der Oſtfront bisher mit betonter Di⸗
ſtanzierung interpretierte und immer wieder an das
Schickſal Napoleons ſowie an die Sch vierigkeiten
erinnerte , die die ſchlechten Bodenverhältniſſe , der
unermeßliche Raum und die kommende Winterkälte
der deutſchen Armee böten . veröffentlichen die füh⸗
renden Blätter nach dem Fall von Kiew eingehende
Betrachtungen ihrer Berliner Korreſpondenten , in
denen zum erſten Male von einem „ bedeutenden
Nachlaſſen des ſowjetiſchen Widerſtandswillens “ ge⸗
ſprochen wird . 8Die „ Neue Züricher Zeitung “ weiſt darauf
hin , daß die Gefährlichkeit der Sowjetarmee in ihren
enormen Menſchenreſerven beſtanden habe , daß es
aber durch die unaufhörlichen deutſchen Erfolge ſchom
gelungen ſei , ihr nach und nach alle ausgebildeten
Soldaten zu rauben . Wenn die ſowjetiſche Armee
nicht in die Weite des Oſtens entwichen ſei , ſo hänge
das damit zuſammen , daß im modernen Krieg , bei
dem die Rüſtungsinduſtrie ein Beſtandteil des Hee⸗
res geworden ſei , ein Ausweichen über die
Zentren der In duſtrie gar nicht in
Frage komme . „ Die Bedeutung der Vorgänge “ ,
ſo erklärt das Blatt weiter , „ die das Ende des dͤrit⸗
ten Kriegsmonats verzeichnen , könne gar nicht
überſchätzt werden “ . Abſchließend wird die be⸗
reits in Gang befindliche kriegs wirtſchaftliche und
zivile Srganſſatzon und Neueroberung öſtlicher Ge⸗
biete berührt und feſtgeſtellt , daß dieſe ungeheure
Machtausdehnung des Nationalſozialismus als das
Ergebnis von drei Monaten Krieg gegen den gewal⸗
tigen militärtſch⸗politiſchen Apparat der Sowjet⸗
union für Berlin ein begreiflicher Grund
du größter Genugtuung fei .

Auch die „ Baſler Nachrichten “ erklären ,
daß der Hauptteil des deutſchen Operationsplanes
nunmehr als erfüllt erſcheine . In einem Privat⸗
telegramm aus London heißt es , daß nach engliſcher
Anſicht die Einnahme Kiews den bisher größ⸗
ten Erfolg der Deutſchen im Oſten darſtelle ,
der ihnen uicht nur gewaltige ſtrategiſche Vorteile
verſchaffe , ſondern auch das ganze große Induſtrie⸗
gebiet öſtlich des Dujepr bedrohe .

Das Vorleben des Herrn Taborda
Spieler , Kuppler und Kokainſchmuggler

anb Buenos Aires , 22 . Sept .
Ueber die Tätigkeit des Tabor da⸗Aus⸗

ſchuſſeßg heißt es in dem Kommentar eines argen⸗
tiniſchen Blattes , daß dieſer die Grenzen des An⸗
ſtandes und der Würde überſchreite . Auch die Per⸗
ſönlichkeit des Vorſitzenden des Abgeordnetenaus⸗
ſchuſſes , Taborda , wird von dem Blatt beleuchtet
und feſtgeſtellt , daß dieſer , ebenſo wie die übrigen
Komiteemitglieder kaum als moraliſch ge⸗
eignet anzuſehen ſeien , um über die
Finanzgebarung reichsdeutſcher und argentiniſcher
Unternehmen zu Gericht zu ſitzen . Taborda , Mitbe
ſitzer und vorausſichtlicher zukünftiger Direktor des
Hetzblattes „Crtitica “ habe nämlich , wie das Blatt
berichtet , einen großen Teil ſeines Wohlſtandes
ſeinem ewas dunklen Vorleben zu verdanken ,
worin Spiel , Kuppelei und Kokainſchmug⸗
gel keine geringe Rolle ſpielten .

Das Blatt bemerkt ferner , daß zu dieſem Thema
verſchiedenes zu ſagen wäre . So zum Beiſpiel über
die merkwürdige Auffaſſung von Un⸗
parteilichkeit , um angebliche Umtriebe der

Reichsdeutſchen aufzudecken , dafür aber die Mache n⸗
ſchaften der Engländer de Gaulliſten , Pan⸗
kees und Kommuniſten zu überſehen . Auch
könnte man anführen , daß Abgeordnete , die Staats⸗
papiere unterſchlügen , und andere Betrügereien auf
dem Gewiſſen hätten , wohl nicht die richtigen Per⸗
ſönlichkeiten ſeien , um als angebliche Vertreter des
argentiniſchen Volkes über die Würde des Staates
zu wachen . Ferner könnte man zum Beiſpiel geltend
machen , daß die Unterſuchungskommiſſion ihre In⸗
formationen von berufsmäßigen e⸗
nunzianten und polizeilich geſuchten Dunkel⸗
männern ( gemeint iſt der Emigrant Dag , deſſen
abenteuerliche Vergangenheit ebenfalls in dem Blatt
angeprangert wird ) , bezögen , ferner , daß ſie Doku⸗
mente fälſche oder dieſe nach Gutdünken zurecht
mache , das Blatt fährt fort , dies⸗alles und noch mehr
könnte man den Leſern berichten , man wolle aber
lieber darauf verzichten , um ſich nicht wiederum ein
Gerichtsverfahren auf den Hals zu laden wegen an⸗
geblichen Mangels an⸗Achtung gegenüber der parla⸗
mentariſchen Vertrekung .

vilckzuzztehen .

Agen

vorne am Feind . Sie haben es geſchafft , die dent⸗
ſchen Infanteriſten !

In langen Reihen ſtrömen die Gefangenen nach
hinten : Der Gegner iſt wieder einmal mürbe
geworden . Nun wird es nicht mehr lange
dauern , dann brechen aus dem Brückenkopf wie⸗
der die Vorausabteilungen gegen Oſten vor , den
Fbind zu jagen , bis er gänzlich vernichtet iſt .

Ueber die hartumkämpfte Brücke von Beriſlaw er⸗
gießt ſich der Strom 8 deutſchen Heeres weiter in
den Rieſenraum der vjetunion , an den Gräbern
vorbei dem Siege zu.

Wavell will den Kaukaſus verteidigen
Drahtberichtunſeres Korreſponbdenten

— Rom , 23. September .
General Wavell ſoll nach Meldungen aus

Iſtanbul die Errichtung einer engliſch⸗
ſowjetiſchen Verteidigungslin ie im
Kaukaſus beabſichtigen . Durch dieſe Linie will
man wenigſtens eine Million Soldaten der holſche⸗
miſtiſchen Armee retten , die dann wo anders für die
Briten bluten ſollen . Die Generale Wavell und
Auchinleck ſollen ferner einen Bericht nach London
geſchickt haben , das für die Sowjet beſtimmte
Kriegsmaterial dem britiſchen Kommando in Indien
und im mittleren Oſten zur Verfügung zu ſtellen ,
um zu vermeiden , daß es den deutſchen Truppen in
die Hände falle , da dieſe Gefahr durch die großen
Erfolge in der Ükraine mehr denn je beſtehe ,

ißſe im Bombenhagel
s deutſchen Luftangriffs auf Kronftadt

je einen Volltreffer . Auch dieſe vier Schiffe gerieten
in Brand . Ein Kanonenboot explodierte nach einem
Bombentreffer und wurde auseinandergeriſſen . Die
Wrackſtücke waren in kurzer Zeit im Waſſer verſunken .
Einem Frachter von etwa 2000 Bat wurde durch
einen Volltreffer das Heck zerſtört , worauf er eben⸗
falls verſank . Alle Bombentreffer wurden durch
ſchwere Bomben derſelben Art erzielt .

Die „ Oktober Revolution “ gehört neben
der am 18. 9. gleichfalls ſchwer beſchädigten „ Marat “
zu den ſchwerſten Schlachtſchiffen der ſo⸗
wietiſchen Kriegsmarine . Die „ Oktober⸗Revolution “
hat eine Waſſerverdrängung von 28256 Tonnen und
iſt mit folgender Artillerie beſtückt : Zwölf 30,5 em
Kanonen und ſechzehn 12 em Kaliber bilden neben
leichteren Geſchützen von 7,5 m Kaliber , ſowie vier
Torpedorohren von 45 em Kaliber die Beſtückung .
Das getroffene ſowjetiſche Schlachtſchiff beſitzt außer⸗
dem Schleudervorrichtungen für Seeflugzeuge . Die
Beſatzung beträgt 1280 Mann .

Die Labogaſee - Inſeln wieder in
nniſcher Hand

( Funk meldung d er N M3 . )
E Helſinki , 23 . September .

5 125 ſtaatliche finniſche Nachrichtenſtelle gibt be⸗
kannt : 8

Nachdem die Finnen die Ufer⸗Gegend des La⸗
dogaſees von den Bolſchewiken befreit haben , ſind
dieſe endlich gezwungen geweſen , ſich auch von den
Inſeln des nördlichen Jadogaſees gu⸗

Valamo , Riſtinsſaret ,

in finniſchen Händen .

Giueſeppe Vottai in Verlin
( Funkmeldung der NM . )

＋ Berlin , 23 . Sept .
Der italienſſche Miniſter für nationale Erziehung ,

Giuſeppe Bottai , der ſich ſeit Sonntag auf einer
Deutſchlandreiſe befindet , traf am Dienstag morgen
aus München kommend , in Berlin ein . Mit ihm
entſtieg dem Sonderzug Reichsminiſter Ruſt , der

985 italieniſchen Gaſt bereits in München begrüßt
Hatte .

Der Bahnſteig des Anhalter Bahnhofes war mit
Fahnen und Blumen reich geſchmückt . Ein Spiel⸗
mannszug der nationalpolitiſchen Erziehungsanſtalt
mar auſmarſchiert . Vor dem Bahnhof ſchritt Miniſter
Bottat , begrüßt von einer vielhundertköpfigen Men⸗
fchenmenge , die Front der dort angetretenen Ehren⸗
kompanie mit Muſtkzug der Leibſtandarte „ Adolf
Hitler “ ſowie die Front einer Ehrengefolgſchaft der
Flieger⸗HJ ab .

eee eee

Mit dem Autobus in den Abgrund
Drahtbericht unſeres Korreſſon denten

— Rom , 23 . September .

Wie aus Caſablanca gemeldet wird , iſt auf der
Straße zwiſchen Aour und Marakeſch in Franzöſiſch⸗
Marokko ein Autobus 100 Meter tief in
den Abgrund geſtürzt . Bisher werden 10 Tote
und 56 Verletzte , darunter 90 Schwerverletzte ver⸗
zeichent .

Das Großfeuer in Iſtanbul
500 Obdachloſe

dub . Iſtaubul , 22. September .

Bei der Brandkatastrophe im Stadtteil Phanat
am rechten Ufer des goldenen Horns ſind ins ⸗
geſamt 100 Wohn häuſer und zwei kleine
Moſcheen vollſtändig niedergebrannt , Rund
500 Perſonen ſind obdachlos geworden und werden
vom roten Halbmond betreut . Als einziges Todes⸗
opfer iſt der 70 jährige Muezzin einer Moſchee zu

ö 8 5belag en .

Orkan über Louiſiang
dnb . Stockholm , 22. September .

DieBevölkerung der niedrig gelegenen ſüüdöſt⸗
lichen Gebiete Louiſiana ( en ) ] iſt einem ge
waltigen Orkan ausgeſetzt und muß nach einer
in „ Nya Daglight Allehanda “ wiedergedebenen United
Preß⸗ Meldung aus News Orleans e vakuiert
werden . Militär⸗ und Zivilbehürden haben die Be⸗
völkerung aufgefordert , ihre Wohnſtäftten zu ver⸗
laſſen . Die Schiffahrt habe auf geidiſſen Linſen
völlig eingeſtellt werden müſſen .

Schneeſturm in Mexiko
EP . Mexiko⸗Stadt , 21. September .

Ein Schneeſturm ſucht zur Zeit den mexikaniſchen
Pazifikhafen Manzanillv im Staate Colima heim .
Der Sturm , der bereits ſeit Donnerstag wütet , hatdie Straßen verbindungen an zahlreichen Stellen
unterbrochen . Der Schiffsverkehr wurde eingeſtellt .
Jablreiche Schiffe flüchteten in den Hafen . Das
Schulſchiff der mexikaniſchen Kriegsmarine , „Pro -
greſſo “, riß ſich im Sturm los und lief Gefahr , an
den Riffen zu zerſchellen . Es gelang jedoch , das Un⸗
glück zu verhindern .

Hauptſchriftleiter und verantwortlich für Polltlk :
Dr. Alois Win bauer .

Jerousgeber . Drucker und Verleger : Neue Mannheimer getenmzDr. Fritz Bode & Co. , Mannheim , R 1, %.
Zur Zeit Preisliſte Rr . 12 gütig . 8

Tals Moekerokkoe ,
Heinaſenwaß , Rhamanſaari und andere ſind wie der
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* Mannheim , 23. September .

Sonnenuntergang Dienstag 19. 23 Uhr
Sonnenaufgang Mittwoch . 14 Uhr

Beachtet die Verdunkelungsvorſchriften !

Der Herbſt iſt da .

Jetzt klopft der Herbſt an unſre Tür
und kommt mit Nebel und mit Regen ;
ich bin auf keinen Fall dafür ,
im Gegenteil , ich bin dagegen .
Er aber ſtört ſich nicht daran ,
er zieht dem Wind die Hoſen an
und läßt mit ſichtlichem Behagen
die Blätter von den Bäumen ſchlagen .

Ich hab den Pfandſchein ſchon zur Hand
von meinem Winterüberzieher ;
im Ofen ſchwelt der erſte Brand ,
das Blut wärmt nicht mehr ſo , wie früher .
Und Podagra und Zipperlein
ziehn wieder gaſtlich bei mir ein ,
um mir in kühlen Fröſtelſtunden

ihr Daſein ſchmerzlich zu bekunden .

Der Sommer wandert wie ein Traum

vorüber an entblößten Gärten :
bald ſchmücken Hecke ſich und Baum

mit geiſterhaften Nebelbärten .

Leb wohl , du ſchöne Sommerzeit !

Ich lege , zum Verzicht bereit ,
die Badehoſe in die Truhe
und trete in die Gummiſchuhe ! Wau - Wau .

Der Herbſtbeginn aſtronomiſch
Am Dienstag , 23. September , beginnt der aſtro⸗

nomiſche Herbſt , der auf der nördlichen Halbkugel
bis zum 22. Dezember andauert . Der aſt ronomiſche

Hevbſt ſtimmt aber mit dem meteorologiſchen Herbſt

nicht überein , der die Monate September Oktober

und November als Herbſt bezeichnet , den Dezember

aber ſchon zum Winter rechnet . Das ſtimmt auch

mit den Vorgängen draußen in der Natur beſſer

überein . Die erſten Herbſtanzeichen ſtellen ſich bei

uns nämlich ſchon in der Regel um die Mitte des

Monats Auguſt ein und der September iſt faſt im⸗

mer ſchon ausgeſprochener Herbſtmonat , ſelbſt dann ,

wenn er noch warme Tage bringt .

Wer will engliſch lernen ?

Erfreulicherweiſe iſt auch in dieſem Jahre wieder

ein ſtarkes Intereſſe am Erlernen der fremden

Sprachen feſtzuſtellen . Wie ſteht es aber mit den⸗

jenigen , die die Sprache teils im Ausland , teils in

der Schule erlernten und denen es nun unmöglich

iſt , ihre Sprachkenntniſſe zu pflegen , das Sprechen

zu üben ? Für dieſe laufen im Volksbil⸗

dungswerk zwei engliſche Konverſationskurſe .
In einem Kurſus wird einmal wöchentlich unter

Leitung einer Lehrkraft mit langjähriger Auslands⸗

erfahrung engliſche Unterhaltung gepflegt , ein Buch

geleſen , von den Teilnehmern kurze Vorträge gehal⸗
ten und gedolmetſcht . In einem zweiten Kurſus fin⸗

den einmal wöchentlich für Teilnehmer , die im

Sprechen noch nicht bewandert ſind , die aber ſonſt

gute Kenntniſſe der Sprache beſitzen . Sprachübungen

ſtatt .

u Die neue Dienſtregelung der Apotheken

Verkaufsbeginn 9 Uhr , Mittagspauſe 12. 30—14. 30,
Mittwochnachmittags ab 14 Uhr geſchloſſen — wird

im Anzeigenteil bekanntgegeben . 5

z Kein Verkauf von Filzhüten . Nach einer Be⸗

kanntmachung des Reichsbeauftragten für Kleidung

und verwandte Gebiete dürfen bis auf weiteres Hüte

aus Spinnſtoffen für Männer und Frauen nicht an

Verbraucher abgegeben werden .

Die Geſchichte
8

mit Genia

Recht aufſchlußreich , einmal den alten Herrn zu

ſprechen . Man würde einſichtig genug von ſeiner Ge⸗
häſſigkeit und Verbitterung einige Abſtriche machen .

Aber trotzdem würde ſich ein Bild von Genia fo r⸗

men — ein anderes als die gute Marianne es ſich

malte ! Ein harter , kalter Menſch , der mit unbeug⸗

ſamer Energie und ſehr viel Selbſtgefühl ſeinen

Weg verfolgte . . . Ein Mädchen , das , ſelbſt kaum

mündig , den Vater entmündigen ließ , das ohne die

geringſte Rückſicht auf die Familie ein Leben führte ,
wie es ihm gefiel . Eine Frau , die jeden Mann an⸗

zog , zurückſtidß, ohne ihn ganz loszulaſſen . . . die

den armen Klaus jahrelang gequält hatte , um ihn

ſchließlich mit höhniſcher Gleichgültigkeit zu verab⸗

ſchieden . Eine Frau , die kein beluſtigenderez Spiel
kannte , als das Anſchüren einer Leidenſchaft , eine

Frau , die ihm , Umbreit

Roman von
Anna Eliſabeth Weirauch

Die letzten dreißig Kilometer dachte er überhaupt

nichts mehr . Es war , als ob er plötzlich neben ſich

die Stimme vernommen hätte . wenn du einmal
hörſt daß ich tot bin . Und dieſe Worte zu ihm geſagt

und nicht zu Klaus Dietmer . Da packte ihn eine un⸗

ſinnige Angſt . Genig war tot .. damals ſchon 191

als Marianne die Zettel vor ihn hingelegt hatte ,

und er zum erſten Male mit der Deutlichkeit einer

Halluzination dieſe Worte hatte ſprechen hören . Sie

hatte ihn gewarnt , gerufen , ein letztesmal gerufen .

Er glaube ſich zu erinnern , daß er auf ihrem blei⸗

chen Geſicht ein unendlich ſchmerzliches Lächeln ge⸗

ſehen hatte .
Er dachte an keine Vorſicht mehr , er fing an ,

im höchſten Tempo zu raſen , flog durch die Kurven ,

als wäre er auf einer Wettfahrt oder auf der Flucht

Plötzlich , wie aus dem Boden gewachſen , ſtand

ein graues Ungeheuer vor ihm . Umbreit wußte nicht ,

was er tat , aber die Bremſen kreiſchten die Räder

knirſchten , er hielt handbreit vor dem Anhänger eines

Jaſtwagens .

Im Scheinwerfer :

Die Sache mit der Raucherkarte
In Mannheim haben wir ſie noch nicht , die viel⸗

erörterte Raucherkarte . Ob wir ſie bekommen , hängt

noch von verſchiedenen Geſichtspunkten ab . Aber es
iſt zu hoffen , daß auch bei uns vor den bllauen Dunſt
der Ausweis geſetzt wird . Die reichseinheitlichen
Richtlinien ſind ſchon da .

In manchen Städten hat man die Raucherkarte

bereits eingeführt . Die Erfahrungen ſollen nicht un⸗

günſtig ſein . Auf jeden Fall hat dort das leidige

Schlangeſtehen aufgehört — und den berufsmäßigen
Schlangeſtehern , die mit ihren alſo erſtandenen
Rauchwaren einen Schwarz⸗ oder Tauſchhandel in

15
Szene ſetzten , ſind die Felle bzw . die Packungen fort⸗

geſchwommen . Berufsmäßige Schlangeſteher , die

nebenberuflichen muß man auch dazu rechnen , die
gibt es auch bei uns . Leider . Man kann auch die

Hamſter dazuzählen , die jedem Friſchdienſt⸗ Auto

nach — und dem alſo bedachten Zigarrenhändler die
Türe einrennen . Gibt es auch bei uns .

Das Schlangeſtehen ! Fachleute verſichern uns , daß
die Zigarrenhändler vor einem Jahre eine geringere
Zuteilung bekamen , und daß vor einem Jahre auch

noch nicht die Keimzelle zu einer Schlange zu erblik⸗

ben war . Alſo , ſo ſchließen die Fachleute , iſt es nur
die mangelnde Käuferdiſziplin , die die Miß ſtände
herbeigeführt hat . Wir laſſen da die Fachleute ſpre⸗
chen . Wir ſelbſt ſind aus eigener Erfahrung nicht

Mit der Einführung der Raucherkarte wäre dieſer

Mißſtand über Nacht beſeitigt . Sie iſt nur Kon⸗

trollkarte und ſonſt nichts . Sie gibt keinen An⸗

ſpruch auf eine genau feſtgeſetztes Quantum . Dafür
verhindert ſie , daß jeder jeden Laden nach Rauch⸗

waren abklopfen kann . Für jeden Tag iſt ein Feld
vorgeſehen , und das wird durch einen Stempel ge⸗
kennzeichnet , ſobald der Käufer irgendwo ſeine

Nauchwaren erſtanden hat . Sobald der Stempel im

Tagesfeld prangt , iſt die Herrlichkeit aus . Dadurch
iſt jeder gezwungen , ſich an einen Händler zu hal⸗

ten . Der wiederum iſt aber nicht gezwungen , ſeinen
Käufern eine vorher genau beſtimmte Menge an
Rauchwaren über den Tiſch über den Tiſch ,
wohlverſtanden ! zu reichen . Er gibt nach beſtem
Können und nach Maßgabe ſeines Kontingents . Und
nur ein Schelm gibt mehr , als er hat .

5 Dadurch tritt aber automatiſch eine gerechtere

Verteilung ein . Und dadurch beſteht wieder die
Möglichkeit , jedem deutſchen Volksgenoſſen ſeine
Rauchwaren zutzuteilen . Bisher waren nur die gut

dran , die ſich unentwegt jeder Schlange anſchloſſen .
Weil ſie über genügend Zeit und Freiheit verfügten .

Das darf man auch noch ſagen : Die Raucherkarte
erhält jeder männliche Deutſche über 18 Jahre . Die
Frau , ſofern ſie über 21 Jahre alt iſt , geht auch nicht

leer aus , ſie erhält eine halbe Karte . Desgleichen der

Wehrmachtsangehörige .
Wir haben ſie noch nicht . Aber beim Anhören ſo

genügend unterrichtet . vieler Vorteile hätten wir ſie gerne . Götz .

.

Blinde Künſtler muſizieren Aufruf des Reichsſportführers
Einen erfolgreichen Lieder⸗ und Klavierabend zur erſten Reichsſtraßenſammlung für

veranſtaltete die Konzertgemeinſchaft blinder Künſt⸗
ler im Muſenſaal .

Als Mitwirkende nannte das Programm Guſtl

Schön ( Alt ) , Heidelberg , Ludwig Kühn ( Klavier ) ,

Pforzheim , Juſtizrat Werner Hennemann lehren⸗
halber ) , Klavierbegleitung .

Mit ausgewählten Liedern von Schubert , Brahms
und Wolf bewies die Künſtlerin vor allem einen frei⸗

ſinnigen Geſchmack , bot mit ihrer wohlklingenden

Altſtimme die einzelnen Lieder wirkungsvoll und

mit außerordentlicher Stimmkultur und Geſtaltung .
Gute Charakteriſterung und vortreffliche Text⸗

behandlung belebten den Vortrag .
Ludwig Kühn , Pforzheim , erfreute durch die Dar⸗

bietung einer Foccata und Fuge von J . S . Bach ,
von Beethovens großer Sonate op . 111, ſowie einigen

Werken von Chopin das zahlreich erſchienene Pu⸗

blikum ; techniſch reifes Können und virtuoſe Wieder⸗

gabe zeichneten beſonders die Chopinſchen Kompo⸗

ſitionen aus . 0
Als ein gewandter und ſtilſicherer Begleiter von

ausgezeichneten techniſchen Qualitäten ſtand Werner
Hennemann der Sängerin zur Seite .

Maria Dillinger .

Faſt 400 000 Beſucher !

Nach einem beiſpielloſen Erfolg ſchloß am Sonn⸗

tagabend die große Straßburger Ausſtellung „ Deut⸗

ſche Wirtſchaftskraft — Aufbau am Oberrhein “ , die

am 29. Auguſt eröffnet wurde , ihre Pforten . An die

400 600 Volksgenoſſen aus allen Gauen des Groß⸗

deutſchen Reiches und aus dem befreundeten Aus⸗

lande , beſonders aus Baden und Elſaß , unterrichte⸗
ten ſich durch eigene Anſchauung von der Kraft , aber

auch von dem Aufbauwillen der deutſchen Wirtſchaft ,

die mitten im Kriege in überzeugender Weiſe ihr

Können und Leiſtungsvermögen dokumentierte .

Straßburg legte mit dieſer gewaltigen Schau ſym⸗

bolhaft die Grundlage für ſeine zukünftige Stel⸗

lung nicht nur in der Südweſtecke des Reiches , ſon⸗

dern in der Welt ſchlechthin .

* * Wir gratulieren . Heute Dienstag , 23. Sep⸗

tember , feiert Frau Thekla H a b er , geb . Zillhardt ,
Holunderſtraße 11, in Neckarau , ihren 70. Geburtstag .

das Kriegs ⸗WHW 1941/42

Der deutſche Sport ſammelt am 27. und 28. Sep⸗
tember für das Kriegswinterhilfswerk des deutſchen
Volkes . Damit ſind meine Kameraden und Kame⸗

radinnen in Stadt . und Land zu neuer Höchſtleiſtung
aufgerufen .

Die enge Verbundenheit von Volk und Leibes⸗

übungen im nationalſozialiſtiſchen Stgate wird ſich

auch bei dieſem Einſatz für das dem Führer beſon⸗

ders am Herzen liegende Kriegswinterhilfswerk er⸗

weiſen .
Sammelnde und Gebende werden ſich in heiligem

Eifer zu übertreffen trachten und die erſte Reichs⸗

ſtraßenſammlung erfolgreich geſtalten , ſie muß und

wird im Zeichen des Hakenkreuzes , des deutſchen

Glücks⸗ und Heilsſymbols , ein überwältigendes

Treuebekenntnis für Adolf Hitler und ſein Werk

ſein , für den deutſchen Sport ein Feiertag , an dem

jeder Meiſter werden kann .

von Tſchammer , Reichsſportführer .

Heidelberger Auerſchnint

„ Das Kätchen von Heilbronn “ eröffnete die Schauſpiel⸗

zeit . Nach dem ſchönen Spielzeitauftakt müt Mozarts

„ Figaros Hochzeit “ bringt das Schauſpiel am heutigen

Dienstag als Eröffnungsvorſtellung der diesjährigen

Schauſpielzeit Kleiſts „ Das Kätchen von Heilbronn “ mit

dem neuen Mitglied Ruth von Riedel in der Titelrolle ,

inſzeniert von Martin Baumann .

Viel Beſuch im Tiergarten . Mehr als
wies der Tiergarten am Sonntag auf .

Ertrunken . Am Sonntag ſuhren , nachmittags um 3

Uhr , zwei junge Leute in einem geliehenen Nachen ſo

nahe an die Walzen des Stauwehrs Karlstor heran , daß
ſie der Strudel erfaßte und umkippte . Dabei iſt der 21⸗

jährige Bürdangeſtellte Karl Klein aus Stuttgart extrun
ken! Die Leiche konnte bisher nicht geſumden werden . Der

zweite Inſaſſe des Bootes wurde gerettet .

Blick auf eudwigshafen
Bezug von Winterkartoffeln . Die Politiſchen Leiter

werden im Laufe Hieſer Woche allen Ludwigshafener Haus⸗
haltungen Bezugsausweiſe für Winterkartoſſeln zuſtellen .

2000 Beſucher

Wirtschafts - Meldungen
Wieder ſesſer

Berlin , 23. September .

Die Abwärtsbewegung der Kurſe an den Aktienmärkten
iſt am Dienstag augenſcheinlich zum Stillſtand gekommen .
Bei Feſtſetzung der erſten Notierungen war de Kursgeſtal⸗

tung zwar nicht einheitlich , jedoch überwogen leichte Stei⸗

gerungen . Das Geſchäft nahm hierbei teilweiſe etwas leb⸗

haftere Formen an. Höher bewertet wurden namentlich

Montanwerte , Braunkohlenaktien , Elektroanteile und ein⸗

zelne Maſchinenbauſabriken .
Am Montanumarkt waren Kursverluſte nicht zu verzeich⸗

nen . Verein . Stahlwerke ſtiegen um 75, Buderus und

Mannesmann um je nl, Hoeſch um 1,25 und Rheinſtahl um

1 % v. H. Bei den Braunkohlenwerten zogen Deutſche Erd⸗
öl und Rheinbraun um je 1, ſowie Ilſe Genußſcheine um

1,75 v. H. an. Am Kaliaktienmarkt bröckelten Wintershall

um 0,50 und Salzdetfurth um 0,75 v. H. ab. In der

chemiſchen Gruppe blieben Farben mit 215 unverändert .
S ting gewannen 1 v. H. Bei den Elekltrowerten er⸗

mäßigten ſich Lahmeyer um 1,75 v. H. Demgegenüber ge⸗
wannen Deutſche Atlanten , AEch und Siemens⸗Vorzüge

je 1, Alkumulatoren und Siemens je 1,50 v. H.
Von Verſorgungswerten verloren Schleſ . Gas 3 p. H.

Autvaktien lagen nicht ganz einheitlich . Bi wurden um
2 v. H. herabgeſetzt . Bei den Maſchinenbaufabriken befeſtig⸗
ten ſich Rheinmetall Borſig um 2,50 und Demag um 3 v. H.
Deutſche Waffen kamen um 2 v. H. niedriger zur Notiz .
Kabel⸗ und Draht⸗ ſowie Bauwerte und Textilaktien ver⸗
änderten ſich, ſoweit notiert , nur unbedeutend . Zu erwäh⸗

nen ſind noch Aſchaffenburger Zellſtoff , Deutſcher Eiſenhan⸗
del mit je 1 v. . , Dortmunder Union mit 0 und Walo⸗
hof mit 2,25 v. H. Niedriger lagen Conti⸗Gummi und W

f

deutſche Kaufhof um je 1 ſowie Südid . Zucker um 2 v. H.
Harburger Gummi ſtiegen um 3 v. H.

Badenia Verlag und Druckerei AG . , Karlsruhe
Wieder 6 v. H. Dividende

Nach dem Geſchäftsbericht für 1940 entſpricht daß Jahres⸗
ergebnis im großen und ganzen denen der Vorjahre . Aus
dem Geſamtüberſchuß von 742 509 ( 730 885) 1 und wieder
rund 9700 % Gewinnvortrag verbleibt ein Reingewinn von
22 258 ( 21 782) / , aus dem wieder 6 v. H. Dividende ver⸗
teilt werden ſollen . Auf , neue Rechnung vorgetragen wer⸗
den 10258 / . Andererſeits Perſonalaufwendungen 0,242
( 0,250 ) Mill . / , Abſchreibungen auf Anlagen 0,060 ( 0,049 ) ,
ſonſtige Aufwendungen außer Steuern 0,323 ( 0,292 ) Mill . J .
Laut Bilanz beträgt das Anlagevermögen 0,129 ( 0,172 ) , Um:

lauſvermögen 0,516 ( 0,391 ) , darunter Vorräte 0,065 ( 0,026 )
Mill . / . Bei unverändert 0,2 Mill . / Ag betragen die

Rücklagen aller Art 0,257 ( unv. ) , Wertberichtigung wieder

0,015 , Rückſtellung für ungewiſſe Schulden 0,1 ( 0,048 ) , Ver⸗

bindlichkeiten 0,086 ( 0,090 ) , Rechnungsabgrenzung wieder

0,2 Mill . / . O. HV. am 24. September in Karlsruhe ,

22. 23.
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Sein erſter Gedanke war : Schade ! Wenn ichjetzt

nicht gebremſt hätte , würde ich niemals erfahren ,

daß Genia tot iſt ! Sein zweiter : ich bin verrückt !

Wenn ich dieſen Beſuch hinter mir habe , werde ich

ein Sanatorium aufſuchen .
Sekundenlang fühlte er ein eigentümliches Zittern

in allen Nerven . Ein paar Fußgänger und Radfahrer
um ihn ſchimpften und gaben ihm wohlgemeinte Er⸗

mahnungen .
Er mußte vorſichtig rückwärts fahren , um an dem

haltenden Wagen vorbeizukommen . Ebenſo vorſichtig
fuhr er weiter . Um ihn waren ſchon Häuſer und

Gärten . Mit einiger Verwunderung fand er ſich

am Ziel . .

Plötzlich ſchien ihm die ganze Haſt wieder ſinnlos

übertrieben . Er ſuchte erſt einen Gaſthof , nahm ein

Zimmer , kleidete ſich um . Erſt am ſpäten Nachmittag
entſchloß er ſich , den Beſuch zu machen .

5

Es war eine ruhige Villenſtraße , die langſam an⸗

ſteigend aus dem Städtchen den umliegenden Höhen⸗
zügen zuführte . Gutgehaltene , altmodiſche Häuſer ,

Gärten mit alten Bäumen , hie und da Schneeglöckchen

und Krokus auf dem noch fahlen Raſen , große blanke

Fenſterſcheiben mit blütenweißen Gardinen . Hunde ,

die klaffend hinter Gittern entlang jagten , das

Flötengetön einer Amſel .
Das Haus Nummer 24 unterſchied ſich in nichts

von den anderen . Neben der Gittertür zwei Brief⸗

käſten , zwei kleine blinkend geputzte Meſſingſchilder

„ Hardenberg “ und „ Linſingen “ .
Umbreit drückte auf den Klingelknopf , die Garten⸗

tür ſprang auf , ein ſauber geharkter Weg führte nach

den Stufen zum Eingang . Ein Mädchen erſchien und

fragte nach ſeinen Wünſchen .
Ja , Herr Rittmeiſter war zu Hauſe und war zu

ſprechen . ſie führte den Beſucher durch die dämmerige
Diele . Ein kurzes Klopfen . „ Herr Rittmeiſter , da iſt

ein Herr für⸗Sie ! “ und ſie trat beiſeite um Umbreit

durch die weitgeöffnete Tür eintreten zu laſſen .

„ An der ſpiegelnden Platte eines runden Tiſches

ſaß ein älterer Herr im Lehnſtuhl und miſchte ein

Kartenſpiel . Er drehte den Kopf nach der Tür , warf

bei Umbreits Anblick die Karten auf den Tiſch und

verſuchte ſich zu erheben .
„ Entſchuldigen Sie die Störung “ , ſagte Umbreit .

„ Oh , bitte , bemühen Sie ſich nicht . . mein Name

iſt Umbreit . “

Herr Hardenberg ſank mit einem unterdrückten

Stöhnen auf ſeinen Sitz zurück . „ Bitte , nehmen Sie

Platz ! Das ver . . Bein macht mir wieder zu

ſchaffen . Ich entſchuldige jede Störung , ſelbſt für
den Fall , daß Sie mich verſichern wollen . “

„ Ich habe durchaus nicht die Abſicht “ , lächelte Um⸗

breit . „ Ich wollte einen rein freundſchaftlichen Beſuch

machen . “ N
„ Ach , dann ſind Sie wohl der Herr , der auf Num⸗

mer 18 einzieht ? Wie war doch der werte Name ?
Umbreit ? “

„ Jawohl , Herr Hardenberg
meiſter ? “

„ Das können Sie halten , wie Sie wollen . Das

Mädchen zieht es vor , mir einen Titel zu geben . Sie

hat immer bei beſſeren Herrſchaften gedient . Ich will

ſie nicht degradieren , indem ich verlange , daß ſie nur
meinen Namen nennt . Obgleich ich mir unter einem

Rittmeiſter etwas anderes vorſtelle als einen hinken⸗
den Greis . Na , laſſen wir das . “ In der raſchen und

harten Art zu ſprechen , die hinter jedem Satz deutlich

den Punkt hören ließ , in dem luſtig⸗ironiſchen Gri⸗

maſſieren des feingefälteten Geſichts war viel , was

an Genia erinnerte .
Das Mädchen öffnete die Tür nach einem kurzen

Klopfen . „ Soll ich Kaffee machen , Herr Rittmeiſter ? “
„ Sie lernt es nie “ , murmelte Hardenberg und

warf ſeinem Beſucher einen komiſch⸗verzweifelten
Blick zu . „ Ja Dora , bitte , machen Sie Kaffee ! “

ſagte er freundlich . „ Und erſt nehmen Sie dem Herrn ,
bitte , Hut und Mantel ab . “

Das Mädchen verſchwand mit den Sachen , und

Umbreit war recht zufrieden , auf dieſe Weiſe zum
Bleiben aufgefordert zu ſein .

„ Ein Trampel “ , ſagte Hardenberg kopfſchüttelnd .
„ Aber gut , ſauber und fleißig . Ich habe immer ein

Mißtrauen gegen allzugewandtes Perſonal gehabt . “

Während des Geſprächs hatte Umbreit Zeit , die

Umgebung in ſich aufzunehmen . Der Raum war nicht

ungemütlich , aber nach ſeinem Geſchmack viel zu
vollgepfropft , um ſchön zu wirken . Die Wände waren

zu klein , um die ſchweren Möbel und rieſigen Bilder

zur Geltung kommen zu laſſen . Bei einer flüchtigen
Kopfdrehung ſah er faſt erſchrocken in Genias Geſicht .
Da war ein Schimmel im Herbſtwald und Genia

hoch zu Roß im roten Reitfrack , das offene , blonde

Haar fiel bis auf die Schultern — ein Kind , dreizehn ,
vierzehn Jahre vielleicht , Genia .

oder Herr Ritt⸗

Hardenberg hatte den Blick wahrgenommen . „ Sie
ſehen ſich den Schinken da an ! Paßt ja nun in Sieſes

Zimmerchen wie die Fauſt aufs Auge . Aber ich habe
keinen beſſeren Platz dafür . Und hergeben wollt ich es

nicht . Meine Tochter ! “
„ Ja “ , ſagte Umbreit und geſtattete ſich , das Bild

eingehender zu betrachten . „ Ich dachte es . Die Aehn⸗

lichkeit iſt unverkennbar . “
„ Finden Sie , daß ſie mir ſo ähnlich ſieht ? “ Durch

die raſche Frage klang etwas wie Stolz und angſt⸗
volle Erwartung .

Umbreit ließ den Blick vergleichend hin und her

gehen . Ja , es war unſtreitig viel Aehnlichkeit vor⸗

handen . Dieſelben hellen Augen mit dem ſcharfen

Blick , die gewölbte Stirn mit den ſchmalen Schläfen ,
der Haaranſatz

Hardenberg ſah nach dem Bild hinauf und deckte

die flache Hand über die kühn gebogene Naſe . „ Nur
der obere Teil des Geſichts “ , ſagte er . „ Wenn Sie

mich ſo anſehen . . Naſe und Mund . das iſt ganz
die Mutter . “

Umbreit nickte . „ Unſtreitig ſieht ſie Ihnen ähnlich .
Aber ich wollte eigentlich ſagen, daß dieſes Bild heute

noch Ihrem Fräulein Tochter ähnlich ſieht . “
„ Sie kennen meine Tochter ? “ Das war ein faſt

atemloſes Erſtaunen .
„ Ja , ich hatte das Vergnügen , Ihr Fräulein

Tochter im vorigen Herbſt kennenzulernen . “
„ Und . . . und ſie hat Sie hierhergeſchickt ? “ Die

Stimme des alten Herrn war plötzlich rauh .

( Fortſetzung folgt )

Es kommt nicht darauf an ,

daß wir kauen , ſondern wie wir kauen ,

und das hängt von unſeren Zähnen ab .

Chlorodont
Weist den Wegtzur eichtigen zahgelleg⸗
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iter . 5 0 8 5 5 in Nachahmung der Ant ike erſtirbt , einen Waßl⸗ nennen ſind dabei in erſter Linie das Gaſtſpiel der Pariſer je 10%; Bogoljubow 7 Nielſen , Ri n 85
Mittelpunkt , ein das All durchfl utendes Fluidum , ſpruch ins Geſicht : er ein eigener ſein kann , ſoll Wehrmachtself in Frankfurt a. Main , die Auswahlſpiele Rethy 5

Kieninger , Rabar je 7; 8 Mroß 6,
das die 0 Wurzel aller Dinge und des Gei⸗ keinem anderen 5 Das iſt ein wahres Hel⸗ deuttegart “ München , Saarpfalz —Lothringen in Saar⸗ Opocenſty 575; Rohacet , Cortlever je 3 Punkte
ſtes iſt . Durch die Schriften des Deutſchen Agrippa dentu ines Herr uſche 961 f be brücken , Berlin — Straßburg , Dresden — Nürnberg⸗Fürth Den feierlichen Abſchluß des 8 1941
von Nettesheim übernimmt nun Paracelſus dieſe dentum eines Herrenmenſchen , der mit heiden J ſowie der Bereichs kampfSudetenland Bayern ls . bildete S 85 81 nun Paracelſus dieſen

feſt auf der Erde ſteht , ihren Geboten gehorſe
ſowie der Bereichskampf Sudetenland . Bayern in Karls dete am Sonntagmorgen die iegerehrung im

1 Begriff , den er zum Mittelpunkt ſeiner Unter⸗
dureh einen Ge r Gebteter 9295 947085 115 5 170 Weiter e der 9

785 e ſtlerhaus . Miniſterpräſident Siebert , der für den
5 ſuchungen macht . 29770 e ind Hockeyturniere , Borkämpfe , leichtathletiſche Sportfeſte , erſten Sieger eine prachtvolle Reiterfigur aus Roſenthal⸗1 5 das germaniſche Wikingertum das Neuland der Seele Radrennen , Schwimmen und Schwerathletikkämpfe , wobei 5 N N 8 i 8

Die Aufgabe Hohenheims beſteht nun darin , die entde —
Wellſeele im Men 8 5 entdeckt.Weltſeele im Menſchen bewußt zu machen . Das Wiſ⸗
ſen von ihr bedingt auf einer höheren Stufe der Ent⸗

Porzellan geſtiftet hatte , überreichte dieſe dem Schweden
Stoltz . Oberbürgermeiſter Fiehler übergab dann die
weiteren fünf Preiſe an D. Aljechin , Lundin , Bogoljubo

. 5 neben Vereinsmannſchaften vielfach Gau⸗ und Bereichs⸗
Die heilkundlichen Werke des Paracelſus ſind eine mannſchaften die Gegner ſind .

unerſchöpfli che Fundgrube nicht nur für Eingeweihte ,wicklung auch die Fähigkeit , ihre Kräfte zu gebrau⸗ ſonde 3 8 8 Nielſen und Richter . Den Ehrenpreis des Generalgouver⸗0 1 n gebrannt ondern für alle , 98 daraus Kraft und Zuverſicht 9 7 E 5
chen und zum Heil der Menſchen anzuwenden . Dieſe ſchöpfen . Doch nicht eine beſon 225 Schrift

Reichswerbelag für Kinderturnen e e

5 nennt Paracelſus mit einem Ausdruck ſondern vielmehr 5335 allgemein Paracelſiſche wird Geſundheit der Jugend iſt das Mark der Volksgeſundheit . bielt Dr , Alfechin ,
8 8 9 8 . 8 . 5 . 5 3 3ſeiner Zeit : Magie . von Jahr zu Jahr immer wichtiger , das allumfaſſende Ohne Volksgeſundheit keine Volkskraſt ,

Ihre Grundlage iſt vor allem das Wiſſen vom Welte kraft aus der Nat Shne Volkskraft keine Wehrkraft fg jf ür das Wsf a N g 145 50 gefühl , welches Kraft aus der Natur und dem JJ ͤᷣ VfR lt für S WSHW̃
Menſchen . Genaue Selbſtbebbachtung und ein reines Gemüt in einer ſelbſtbewußten Perſönlichkeit ver⸗

Ohne Wehrkraft kein freies Vaterland . VfR ſpielt für das WSW

Gemüt laſſen alle Kräfte erkennen , die in uns einigt . So iſt uns dieſer Weiner ein unerreichtes Zum dritten Male ruft der Reichsſportführer zur all -
„ Am Donnerstag spielt 5 der Bf 1955 .

8 ſchlummern . Da wir aber Teile der Natur ſind , Vorbild der edelſten Tugenden : ein Held des Geiſtes gemeinen Werbung für das Kinderturnen auf . Wie in den Brauereien gegen eine 1 e Auna Das
lernen wir durch die Kenntnis von uns zugleich die der in naturhafter Sel che rent ſoznen Weg geht . beüden Vorjahren , ſtehen am 27 und 28. September alle Spiel wird zugunſten des WH W ausgetragen . Der kleine

Känderabteüilungen unſerer Turnveretne bis zum kleinſten Eintrittspreis von 20 Pfg . wird an das WoW eabgeführt .gauge Natur kennen . Wir müſſen nur alle Sinne
So könnte man den paracelſiſchen Menſchen einen57 5 Kutrps mit ihren Getreuen bereit , um in aller Oeffent⸗offe e ehen wir, — ne 5 erleb 4 8 5 5 157 3 5 i N ̃ 5 191. e g 8 ral 1 9 Zwillingsbruder des fauſtiſchen nennen . lichkeit Weſen und Inhalt unſerer Kinderturnſtunden eu Eine Mannheimer Luftwaffen⸗Fußballelf ſpielt zugun⸗

Pfle 5 22 70
92

5
in 1 5 5 8 f

1 5 zeigen . Sie geben dieſem Werbeturnen noch einen weiteren ſten des WHW am kommenden Samstag in Würzburg
wa wi e auf deer En Aus dem Natioual⸗Theater . Am Donners⸗ ſchönen Inhalt , indem ſie ſich in den Dienſt der Sammlung gegen eine Würzburger Städtemannſchaft und om Sonntag

ſenleiter immer klarer zum Durchbruch kommt . Je⸗
des Ding hat ein geheimes , nur ihm eigenes Zeichen ,
ſeine Signatur , ſozuſagen , ſeine Geheimſchrift der

für das Winterhilfswerk ſtellen . Auch die Kinder wollen
ihr Scherflein beitragen , weil ſie bereits wiſſen , daß es
um Kraft und Leben unſeres⸗ Volkes geht .

tag , dem 25. September , erſcheint Lortzings Oper in Wertheim gegen den Luftwaffen⸗Spy Wertheim .
„ Der Waffenſchmied “ in neuer Einſtudierung — —

8
im

Spie des National⸗Theaters . Die muſika⸗ 2 8 9 15 wind, 8 8 8
Weltſeele . Wiſſenſchaft iſt alſo vor allem die Lehre Im pielplan 8 2 Die ſik aß ſich auch dieſer R. eichswertetag für Kinderturnen Ital .

1 3 5 d⸗T isländerkN N 5 Syfelſe air ein eee d . 1 Italien ſiegt im Jugend⸗Teunisländerkampf
von den Signaturen und von deren Beßiehungen zu⸗

liſche Jeitung bat Werner Ellinger , die Spielleitung nur auf ein Teilgebiet des Turnens erſtreckt , entſpringt
Erich Kronen . Es wirken mit : Heinrich Hölzlin in der Ueberzeugung des Reichsſ portführers, daß der Weg zum Der Stuttgarter Tennisländerkampf zwiſchen der Hitler⸗
der Titelpartie , Lotte Schimpke ( Marie ) , Irene Volk in Leibesübungen nur erfolgreich beſchritten werben jugend und der italieniſchen Staatsjugend ( 63 ) endete
Ziegler ( Irmentraut ) , Theo Lienhard ( Liebenau ) , bann , wenn man dort beginnt , wo eſme fröhlich ſpielende mit dem klaren Sieg der Italiener bei 1075 Punkten . Bei

Max Baltruſchat ( Georg ) , Hans Die ele ( Adelhoff Kinderwelt geſund und Atark ins Leben hineinwächſt. Jung den Jungen hieß das Endergebnis 42 , bei den Mädeln 0 .

und Hans Vögele ( Brenner ) . 155 e deutſche Urauf⸗ gewohnt — alt getan . Die Jugend ſo früh wie möglich zu Der Schlußtag auf den ſchönen Anlagen der Adolf⸗Hitler⸗

einander . So z. B. beſteht zwiſchen allen herzförmi⸗
gen Formen der Natur ein geheimer en
hang . Der Begriff „ Herz “ offenbart ſich in allen
Naturreichen , was für die Heilkunde von Wichtigkeit
iſt . Iſt nun das menſchliche Herz erkrankt , ſo kann zg 45 5 90555 9 dieſem Jungbrunnen aur hren und die Entfaltung der Kampfbbahn ſtamd wiederum im Zeichen einer herzlichen
ihm nur durch Mittel der aleichen Signatur gehol⸗

führung der Oper „ Der Jako 1 von Anton , leiblichen und ſee hell Kräfte zur Grundlage der Geſamt⸗ Freundschaft der beiden verbündeten Nationen , die auch
1 1 7 91 5 Dvorak , findet am 11. Oktober unter der muſikali⸗ erziehun ache die geſtellte 2 e W . 5 er Führ⸗ 8 P Sta , b4 555 rar 8 5 10 5 2 1 00 1 8 gen machen , iſt die geſtellte Aufgabe . Der Werbe⸗ durch das Zugegenſein hoher Führer aus Partei , Staat und
. N 1 ſchen Leitung von Staatskapellmeiſter Karl Elmen⸗ tag ſoll aber auch ein Appell an alle Eltern ſetn , daß ſte S unterſtrichen wurde . Die Hitlerjugend
ie für uns eine organiſche Unregelmäßigkeit ſon⸗ dorff im National⸗Theater Mannheim ſtatt . Die ihren Kindern den. größten Reichtum ſchenken , wenn ſie konnte nur noch zwei Punkte gutmachen . Das Jungen
en 5 8 in einen Orga wir, Spielleitung hat Erich Kronen , die Bühnenbilder nen die Möglichnett gaben , im Kreiſe gleichalteriſer doppel Günther Hartung ( ceſſen⸗Naſſau Hoch⸗
dern ein Schwachwerden der in einem Organ wir⸗

entwirft Helmut Nötzoldt Spielkameraden in kindlicher Weiſe ſich zu regen und zu be⸗ land ) ſchlug die Jungfaſchiſten def Bello⸗Folli : 1, Stb und
kenden Weltſeele . Finniſche Mediziner zum Paracelſus⸗Kongreß Wegen , ihre Kräfte zu üben umd zu wagen . Im Fachamt der Jugendmeiſter Kurt Fiſcher (Sudetenland; war über

Hohenheim iſt alſo ebenſo Arzt wie Philoſoph , zn f 8 2 eitlichkefte Turnen des NS⸗Reichsbundes für Leibesübungen hat der Seribani : 6, 11: 9, 816 erfolgreich . Bei den Mädeln konnte
aber kein Weiſer durch Bücherwiſſen , ſondern durch die aus Anlaß 5 535 . e den geeigneten Boden für die geſtellte Traudel Zahn ( Württemberg ) mit einem 671, 775⸗Sieg
Erleben der Nat e hat

faſt ha durch⸗ f ie ene a . Aufgate . Seit Jahrzehnten haben unſere Turnvereine das Ergebnis etwas freundlicher geſtalten . Die Italienerinkleben der Natur . Er hat ſaſt ganz Guropa durch⸗ ſus in Salzburg ſtattfinden , ſind zwei namhafte ihren Betrieb auch auf das Kinderturnen ausgedehnt . Hier 0 ihplich⸗ S 0
wandert and. wie er erzählt , nachgefragt „nicht allein ff ſche Mesizine b Deu tſchland abgerefſt . Es it bes 1 10 Tauſende 99759 51 . 29515 1 5 8 war e 975zweiten Satz geſägrlich⸗ Sieglinde
bey den Doetoren , ſondern auch bei Scherern , Ba⸗

inniſche Mediziner nach Deutſchlan 27 f . 8 0 errain 0 * fer , Männer Schmidthenner ( Heſſen⸗Naſſau ) trotzte Lia Ne drei Sätze0 . 4 0 auch 72 5 ſind dies der Profeſſor Vannas , Pr ofeſſor der und Frauen ſind je a1 ein unermüdl lich am Werk , ab, mußte f aber doch 614, : 6, : 4 1
dern , gelahrten Aerzten 5 Schwartzkünſt⸗ 2 f e „ e ätten zu bereit 15 8 zaren: Antegigr5 f 5 Augenheilkunde an der Unf verſität Helſink „ und der uſeren Buben und Mäd Statten 3 eveiten , au ie übrigen Ergebniſſe waren : Antegigne
lern , bey Edlen und Unedlen bey den Alchimiſten , 1 Tuberkuloſe⸗Speziali it 9 Sa⸗ denen ſie ihre Bewegungsbedürfnis befriedigen , ihre Kräfte burg ) 613, : 4; Ida Qunitavalle — Eva Fuchs ( Berlin . 2,
bey den Geſcheiten und Einfekzigen⸗5 1

regen und entfalten können . 5 : 2; Fungen : : Folli — Hartung ( Hochland ) 977, 678.
Dieſer außerordentliche Mann wurde 1490 zu

8 Bezüglich der Planung der Werbung müſſen beide Tage
Einſiedeln in der Schweiz geboren . Sein Vater 3 . 5 f je naß don zur Verfügung ſtehendem Sruppen noch den alter L n N i ürn ! .0 8 8 . a

Die ſzeniſche Hiſtorie „ Columbus “ von Werner örtlichen Verhältniſſen ausgenützt wenden . Die Kund⸗ 5 lee5 ole S Das S .Wi Iiher ede * 50 4 921 0 * 0 2
5 f . 8 nach e Egk wird vorausſichtlich im Januar 1942 im Opernhaus gebung iſt lebendig zu geſtalten , kein friſterter , wohl aber 8 97 3 .hon frühzeitig geht der funge Hohenheim auf Frankfurt a. M. unter Leitung des Komponisten zur ein tummelhafter Betrieb ſoll gezeigt werden , damit ſich den „Europapreis “ gewann er vor Merkens und Schindler .
Wanderſchaft und wird Laboraut beim Abt von Uraufführung kommen . Auch Braunſchweig hat das Werk niemand der Eindringlichkeit und der rührenden Einfalt Beſter Amateurfahrer hinter kleinen Motoren war der
Sponheim , Trithemius , der als bedeutendſter Alchi⸗ vorgeſehen . frohbewegten Kindertums verſchließen kann . Nürnberger Maul .

eee eee neee — : 2 : yd ãͤͤy d K

soll und darf man sie sparsam ver -

wenden , lieber ein par Tropfen
weniger als zuviel ! Man muß aber

schon beim Kauf deren denken , daß

nicht elles Meggi ' s Wörze ist , was sich eee nennt .

„ Jahrelang litt ich an

heftigen Nerven⸗

u . Rheumaſchmerzen
zeitw . ſo ſtark , daß ich nichts mehr
arbeiten u. kaum mehr gehen
konnte . Nach einer mehrwöchig .
Kur mit Trineral⸗Ovaltabletten

TOD ES - ANZEIGI

Nach längerer Ungewiſheit wurde uns heute
die schmerzliche Nachricht zuteil . daß mein

lieber , einziner . unvergeßlicher Sohn . Bruder und
Schwager . unser lieber Neffe und Vetter

stud . jur .

Paul Mad .

TO DES AN ZEIGE
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen . meine

liebe Frau . unsere herzensgute Mutter , Schwieger -
mutter . Grohmutter . Schwester . Schwägerin und
Tante . Frau

Anna Magdalena Dörner
neb. Wilhelm , Inh . des goldenen Mutterehrenkreuzes
versehen mit den heiligen e im

a

3
f

485 Vermählung geben 9 505 iensttegpfung Schlaluimmer
Flifz Sfeigelmenn der Apotheken

31 303 403.
2. Z. Wehrmacht Küchen

Grefel Sfelgelmarm laut behördlicher Anordnung 250 795 430.
geb. Michel Veffnung der Apothekendwebel R. O. A. FI eugfüh bei de 1 ite 2 in ich i 1 ſtändi a

F er bornſttags ,
eee ,

, , ß5 4 enden Alte 8 5 Ma ! 3 1 * 5 7 5 1
24 Jahren in treuester soldatischer Pflichterfüllung 5 N 5. 15 0den 20. September 194¹ Wilbelm Wundtestraße Nr. 20

0
125 130 990 .

855
80 er 485

it dorf R Hauptſtr . 40.
.

den Flieserheldentod fand . Er starb für Deutschland . andhofer Straße Ha. * 23. September 1941 5 [ Haus eſitzerin , Hinter 31 1 ＋ pt * 19 55 8 75 ch5 5 n tiefer Trauer : 5 ttagspause 12 % 14% Uhr Bei Glieder⸗ , Gelenk⸗ , Nerven⸗ u. Koypfſchmerzen ,
Heldelbers ( Kaiserstraße ) . Obertshausen bei Michael Dörner 10050 Schränke Gicht , Rheuma , Ischias , Hexeuſchuß , Grippe , Ex⸗

* 88 e N 9 mit Kindern und Enkelkinder Mittwochs nachmittaus sind die Klkungskrauth⸗ helfen die hochwirkſamen Trineral⸗
am See. Schrozberg . Weickersheim . den 18. Sep- 8 1
tember 1041.

7
8

55 5
Die Beerdſaung finget am Mittwoch . 24. September . 9 8 I Wonen d . n e

Friſterkommoden e Ovaltabletten . Sie werden auch von Herze , Ma⸗
In tiefer Trauer ; nachmittaas 3 Uhr in Käfertal statt .

8
Ihre Vermäplung geben belcennt : Betten aen⸗ und io 19 ideen Sie0 5 8 54 Machen Sie ſofort einen Verſuch! Beachten Sie

Frau L. Mack Wwe. 8 n N
5 117 1 W Die Nachtdiens 0 1 5 t u. Preis d. Packg.: 20 Table unr 79 Pfg . !Ellen Klüß . Leb. Mack 1

Alfer Sfreck a
1 „

8 c. Baumannado. Jan 9. Wahn Pas München A 27/58
eee ,

Fur d 3
*

5 88 5 1 5 anteilnal
E

N
4

8
W Verkaufshäuser Koſtenl . Bruch. 8 Lebensfreude d. 33 verk.! 6

ür die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme ditn Streck 1 1 Nr . - 8 . * 1 1
beim Heimgange meiner lieben Frau

Sle bg 58. 1 5075 Cees .TO DES ANZEIGE

In einem Kriegslazarett im Osten , starb an
den Folgen einer schweren Krankheit mein

geb. Stöckle

Mannheim , Stamitzstraße 5.
Susanne Bauma uu

und meinem lieben Kinde
Ueber Mann. unger auter Vater , Sohn. Bruder . Trauung : Mittwoch . den 24. Sept . ele Mitteſlggwiage be , de ,
Schwiegersohn . Schwager und Onkel 111 13. 30 Uhr. Markuskirche ( Almenh . ) Deutschen Resichslotterie

. e . 8 4 897857 ASSsprechen wir unseren innissten Dank aus. Insbeson -
Karl Storch dere danken wir Herrn Pfarrer Kreiselmeier für seine 5 S0 999trostreichen Worte sowie ihren Schulkameradinnen

öde
1

Obergefrefter in einem Artillerie - Reut. und all denen , die sie zur letzten Ruhe beuleitet e reis . —
haben .

Im Alter von 44 Jahren .
Familien - Anzeigen 8 N 7

Altrip , den 23. September 1941. I 5 2 b

Mannheimer 55 5 5 50 ann5 ann I Shslsdh, .große Verbreitung ] zu
91

geſucht.
ein 800 150

Ladenburg am Neckar . im September 1941
Seiler gasse 7.

In tiefer Trauer : Haus Baumann mit Kind
Hein : Familjlen Lemmert und Baumann , nebst
Geschwistern und Verwandten 19974

In tiefer Trauer : Möbelverwertung 3 7
Maria Storch , geb. Barzolini . und Kinder J . Scheuber er Nesitier l Dramienscheluos
nebst Angehörigen 15

5
U. 1, 1. grünes Haus 17 85 15 laufenden 85 SN riefloltexie

Städt . Ingenieurschule Mannheim 4
gelbe 6 Nr . 2760 004 bbRI Hemel 10

N 0 I N
i

3 (in der Gaſtſtätte „ Haus der deut⸗ 5 3

7 ra len m f ch Flüge ! N
7 mal4 7ee e n . ebe dee 35 25

R. e Lehnersches
ort beim Am r Lotterieweſen 5 5

e DSecliulioclie Vorflagoaſheucle o

, 1 1 auch moderne . e e eee eee Jane 5 Uhr melden .

VVV
8

Fottsetzung : Vortregsfoſge s übernimmt Verlas dich nicht auf ' s Hörensagen b f N
zulage bewilligt . 19 895 Arnold 5 . f . Kut das, was man dir zugetragen . 8 ö 8 5

Städt . Kran keu haus Vom 13, Oktober 1941 bis Ende Februar 1942 zwel Abende e Woche Bilh f E fl 15 Verla dich nicht auf Tante Emma 5
f .

Mannde im 26 Std . Drucksachen anfordern beim Sekretariat . N 6. 4a. Tel . 228 93 0 Das führt fast immer zum Dilemma . JJJJj7JJ CCCg 1 Kinderabteilung — N 3, 12 7 111 Pumpwerkſtr 28, es lieber Tag für Tag ein Blatt . 5 9 8 6 5 5. — 1 f Fernſbr . 584 88. Pas es aus bester Ouelle hat .

8
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SULDENRING

mit G- Mundstück 4 PF .

OVERSTOLZ 4 % PF .

ohne Mundstück

N N DANN

SELANCTE DER ORIENT TABAR

IN DIE HAMBURGER LACGERSPEICHER

) ) TCCCCCCG00T000

In Ballen eng zusammengepreſit iar das von Natur aus

Schmiegsame elastische Blatt spröde umd trocheen geiworden.

Nun galt es , die im Laboratorium geibonnenen Erbennt ,

nisse ausꝛuiberten : Die erstarrten troceenen Blätter unter

natürlichen Bedingungen uieder zum Atmen zu bringen,

um das schlummernde Aroma 2ul eribecken, das sie unter

der SONNE MAZ EDONIEN s in sich eingesogen hatten ,

HAUS NEUERBURCU

Beide Marken in der ſugendichten Frischhaltepackung

Wir ſuchen zum baldigen
Antritt für ein Zweigwerk ;

Ingenieure .
für die Ferkigungsplanung , die über
gute Kenntniſſe d. Vorkalkulation
u. der Betriebswirtſchaft verfügen ;

Konstrukteure
J. die Geſtaltung v. Vorrichtungen ,
Werkzeugen u. Werkzeugmaſchinen ;

Ingenieure
für die Fertigungsprüfung ;

Betrlebsingenieure
für verſchiedene Fertigungs⸗
abteilungen ;

ingenieure und Techniker

für die Baumuſterplanung mit
beſonberer Eignung für Planung
und Organkſation ;

Techniker

100
folgende Arbeitsgebiete : Vor⸗

alkulaklon u. Zeitſtudlen ( Refa) ,
Planung , Teil ä u. als
Sachbearbeiter für den Aende⸗
rungsdienſt .

Bewerbungen mit handgeſchriebenem
Lebenslauf , lückenloſen Zeugnis⸗
abſchriften , neuerem Lichtbild , An⸗
gabe des Gehaltsanſpruches (zuletzt
bezogenes Gehalt iſt anzugeben ) ſo⸗
wie des früheſten Antrittstermines
ſind unter Nr. 19 881 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl. einzurelchen .

Junkers Flugzeug - und -Motorenwerke
— Aktiengesellschaft

SIEMENS
ſ uch t

männliche und weibliche

Aaulmännische Arbeits wratte
für Lagerhaltung , Kartei⸗
führung und Verſand .

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗
benem Lebenslauf , Lichtbild ,
Zeugnisabſchriften , Angabe der
Gehalts ⸗ Anſprüche und des
früheſten Eintrittstages unter
dem Kennwort „ W W 303/51 “
erbeten an die 19 940

Fiemons-Angosteltten-Vormittlungsstelle
Berlin ⸗Siemensſtadt ,
Verwaltungsgebäude .

Tüchtige männliche

Hilfskraft

erfahren in Bürvarbeiten ,
von Kohleu⸗Großhandlung zu
baldigſtem Eintritt geſu ch t.

Angebote unter P St 9752 an
die Geſchäftsſtelle d Bl .

Buchhalter lin]
auch für Kredit⸗ Ueberwachung
und Mahnweſen wird zuver⸗
läſſige Perſönlichkeit in Dauer⸗
ſtellung mit Aufſtiegsmöglichk .
in mittlere Stadt der Pfalz

gesucht .
Ausführl . Bewerbungen erb .

unter Nr . 19 689 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Stütze

Hilfe

Mädchen

Verkäuferin
oder faguten

Für ſofort geſucht :

die gut bürgerl .
muß zeitw. im Geſchäft helfen ;

7 ob. Müdchen , für leichte re
Arbeiten für nachmittags ;

für Haus - und Küchenarbeit ;

lehrmadchen bur Kondttorei ;

mgangsformen . 19

Bel be, Konditorel — D 2 Nr. 14.

kocht; dieſelbe

Ladenhilſe mit
938

N 7, II .

Monatsfrau
für Laden u. Wohnung geſucht .

Heinrich Stahl ,
( Vorzuſprechen von 10 bis

12 Uhr vormittags . )

Kunſthandlung ,

19 951

ſaubere , zuverläſſ .

Touatgtau
für vormittags od.
ſtundenweiſe .

Angebote unter
Nr. 19 949 an die
Geſchäſtsſt . d. Bl.

Wir ſuchen zum ſofort . Eintritt
gut ausſehende , gewandte

Schuhverkäuferin
galamander . - G. Mannhelm

J 1, 5. 19 955

8

Für eines unſerer Zweig⸗
werke in Mitteldeutſchland

ſuchen wir 19 932

tüchtige

Mitarbeiter
für unf . 1 1 5 Beſchaffungs⸗
weſen ( Einkauf , Material⸗
dispoſitlion u. Lagerverwaltg . ) .

Geſucht werden Kaufleute ,
Eiſenhändler und Herren aus
allen Branchen mit guten kauf⸗
männiſchen Kenutniſſen

Vorſtellung erbitten wir am
Donnerstag , dem 25. 9. 41. in
der Zeit von 9 bis 12 oder
14 bis 18 Uhr im Palaſt⸗Hotel
Maunheimer Hof , Mannheim ,
unter Vorlage der erforder⸗
lichen Perſonalpapiere u, ſelbſt⸗
geſchriebenem Lebenslauf .

Junkers Flugzeug -
und Motorenwerke

Aketlengesellschaft

Chemisches Laboratoumsuohf

2 Helferinnen
(auch ſchulentlaſſene jg. Mädchen ) für

gung. Angebote unter
Nr. 19 980 an die Geſchäfksſtelle d. Bl.leichte Beſchäftigung .

Nebenverdienst
Für 1 bis 2 Tage
wird Austräger ( in ! für
ſchriften mit Inkaſſo geſucht .
Angebote unter Nr . 19 942 andie
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

in der Woche ;

Zeit⸗

Gaſtwirt
gut ausſehend , mittlerenWitwer ,

Alters , ſücht zur Führung ſeines
großen Haushaltes und ſeiner gut⸗
gehenden Gaſtwirtſchaft eine im
Amgang mit Perſonal gut geſchufte ,
im Kochen perfekte

Wiriſchafterin
im Alter von 30 —35 Jahren , aus
guter Famflie. Spätere Heirat bei

egenſetiger Neigung nicht ausge⸗
chloſſen. Zuſchriften mit Lebenslauf ,

Eſchtbild (ſofort zurück) an:
Karl Albrecht , Northeim , Hann .

Sollingtor 1. 19 939

Spül -
rau

für 8 Tage zur
Aushilfe geſucht .
Mangold ' s Wein⸗

ſchenke, P 2, 3.

19 937

Stellen

Konditorei ,

Suche einige /

Aelteres Ehepaar Zuverläſſiges

ur Mit * im
aden geſucht .

Küchenmädch , vor⸗
handen . 19782
J. Krim m,
0 3, 24, Bäckerei .

Steſſengesuche
heimgrbeit

von Frau geſucht.
Angeb . u. St 9795
an d. Geſchäftsſt .

Tolephonistin
(eytl . auch Kartei )
ſucht ſof. Stellung .
Ang. unt . St 9783
an die Geſchäftsſt .

esuche

Flotte junge Bedienung
21 J . alt , ſucht Stellung in Cafs⸗

auch Tagesgeſchäft .
Angebote unter St 9792 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

und ½ Stück

Weinfäſſer
eptl . auch größere , neu od, gebr.
gebote unt, St 9800 an die Geſchäftsſt .

An⸗

Klavier
neuwertig u, kon⸗
ſchön 19 935
zu kaufen geſucht.
Angeb. m. Ang.
von Preis und
Fabrikmarke unter
Nr. 19 935 an dle
Geſchüftsſt . d. Bl.
oder Tel. 410 01.

Guterh . Küchen⸗
einrichtung und
Schlafzimmer
ſof. zu kaufen gef.

Alteres Alleinmädohen
für Haushalt
geſucht . Vorzuſtell . zw. —5 Uhr .

19 947Fritz Pichler , L 4 , 11.

in Dauerſtellung

Ang. unt . St 9753
an die Geſchältsſt .

Schönes (264

hetrenzimmer
geſucht . Antiquar

Sraf , E 8, 7

Bett -

Matratze
zu kaufen geſucht .
Angeb. u. St 9789
an d. Geſchüftsſt .

2 gut erhaltene ,
komplette

Jchlafzimmer
mit je 2 Betten
zu kaufen geſucht.

Angebote unter
Nr. 19 936 an die
Geſchäftsſt . d. Bl.

Kinder -

Tretauto

Gut erhaltene

Damen -

Skistiefel
Gr. 3“ zu kaufen
geſucht . 19 934
Dr. . , Tulla⸗
ſtraße Nr. 12, II ,

Fernſpr . 410 01.

H. - Arbeltsschuhe

oder Sflefel
Gr. 44, zu kaufen
geſucht. Angeb. u.
St 9790 an Geſch.

Enflogen

Mauerdehenngent⸗
flogen . Abzug.
geg. Belohnung b.

Hch. Frey , Rheinau,
Zwiſchenſtraße 15.

19 945

Ar⸗
alt ,

brav .
58 J.

Fleiß . ,
beiter ,
mit gut. Einkom. ,
eig. Anweſ . u. 5
Morg . Feld , in d.
Nähe von Geln⸗
haufen , wünſcht ſich
mit paſſ . Lebens⸗
gefährtin , die etw.
b. Feldarbeit ver⸗
ſteht , wieder glückl.

zu verheiraten . —
Zuſchr. u. P St 9775

an d. Geſchäftsſt .

Jeſſh-Jealler
2fähr. , m. Stamm⸗
baum zu verkauf .
Spatenſtr . Nr. 8,
Schittenhelm , ab
16 Uhr. Sto 786

L de A!

51
kaufen geſucht.

Zuſchr. u. St9802
an d. Geſchäftsſt .

lief
Sammlungen,Briefmarken n Nanfete ,

bessere Restposten , Hinterlassenschaften
Kauft reell zu höchsten Tagespreisen
Hordisk - Muller, Mensen 5, 5 raße 6

19 946

Auch, Sie können es sein .
Denken Sie gur techtzeitig
on eine Wirksame Abwehr
der inneren Feinde Ihres

Körpers , Entschlacken Sie
hren Körper von zerstören -

gen Bakterien v. führen Sie
S demblutneuesöfte zu durch

eine innere Reinigung mit

E
Immobilien

Der NMZ - Anzeigenteil
ist der Markt

der guten Gelegenheiten

—

enen
Wer sich davor schötzen
Will, nimmt zur Abwehr von
Erkältungen den bewährten

Moprfamilien- Haus
in guter Stadtlage gegen hohe
Anzahlung , evtl . Barauszahlg .

xu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . 19 266 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Abtomerkfrf

Gut erhaltener

pafsonen - Omnibus
für möglichſt über 40 Perſonen
dringend zu kaufen geſucht . —
Angebote unter Nr . 19 687 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Noleme penonenwabpen
bis 5 Liter kauft Kaſſa

ab Standort 18 883

UehrauchtwagenFurtärstendamm 156
Berlin⸗Halenſes Fernſpr . 97 54 12.

Kaufe laufend : 19 972

OKVVY Motorräder
125, 200 und 250 cem ,

DKW Wagen
Reichs⸗ und Meiſterklaſſe .

Schweiger , DaW⸗Vertretung
Friedrich⸗Karl⸗Str . 2, Fernſpr . 410 69.

Zu verkaufen : 19 978

1 Adler
- Trumpf

1,7 Liter Limouſine , vollſtänd . überholt .
Gchweiger , Friedrich⸗Karl⸗G 2
Fernſprecher Nr. 410 69.

Automarkt
Lolchtmotorrad

bis 200 cem, neu⸗
wertig , zu kaufen
geſucht. Angeb, u.
St 9781 an d. Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl.

Gu, öbl . J .
an berufst . Herrn

-1 fut mödl. Am.
mit Kochgelegenh. ,
an ält . Ehep. od.
an Hrn. , in 5
Lage zu verm. b.

rau 19 952
arl Kreimeier ,

Adolf⸗Hitler⸗Str .
Nr. 19, Seckach
b. Mosbach ( Bd. )

19 952

Gul mobl . 3l.
1 5899804

Stage
L 15, 12, Becker.

Moöbl . Immer
mit 2 Betten und
Koſt zu ver⸗
mieten . Stegs
Zu erfrag . in der
Geſchſt. d. Blatt .

Schon bl . 3.
ſof. zu vermieten .

Gul mabl. 3.
ſof, zu vermiefen .
N 3, 11, 4. Stock.5 S˖9793

bud üb. ohn.
und Seplafzeimmer

m. Bad u. fließ .

vm. Lameyſtr . 15,
un

819774

Lebensmlittelgeschäft
alteingeführt , in Eckhaus ,
mehrere Schaufenſter , evtl . mit
ſchöner 4⸗Zimmer⸗Wohnung zu
verpachten . Erforderlich etwa
RM , 10 000 . —, durch : 340

J . Hornung , I 7. 6
Grund ſtücksverwertung , Ruf 213 97.

1 Mang. Zimmermöbl. , heizbar , z.
1. 10. od ſpät . zu
miet, geſucht. An⸗
gebote u. St 9799
an d. Geſchäftsſt .

Ski - Stiefel

in Nr . 43.

Mietgesuch

Nr . 42 pd. 44, zu tauſchen geſucht
19 963

Fernſprecher Nr . 201 69.

Angeſtellten eine

Perſonalabteilung ,
Werk Mannheim .

Tad .
Fall - u . Zug -

olle
Wir ſuchen für leitenden

1039

Tommplotte - Jmmer- Mohng .
in guter Wohnlage . Angeb . an :

Daimler⸗Benz Akt . ⸗Geſ. ,

Waafstuch
Ia

Privatsaal
9d. gr . Räume

auch Großwohng . ,

ſoſort zu mieten
geſuch t. Angeb.
u. Nr. 19 943 an
die Geſchäftsſt . d.
Blattes erbeten .

geſucht.

19 941 *

12 leete 3 .
mit Zentralheizg . ,
ſepar . Eing. , oder

Fanterrichte de ! möbl . Zim.
v. ruh. Miek. ſof.

Angebote
Fernſprech . 401 37.

N AN N H E IN
F 2 , 9

Fernsprecher 220 24

Sſeustvergünsſigung .

7 größer Bausparkesse

E lle1 A

Verhtegtbestand :

Ein eigenes Haus
Je lz planmshig votrbere ten !

Sichern such sie sich eine günstige Gesemt-
finanzlsrung ( Zeu oder Kouß) ,
ihnen 3 % Tinsen bis zur Zutaſſung , dezu

Unkündbars kilgungs⸗
derlehan mit bequemer Rückrshlupg und
Labensversicherungsschulz ,
Elgenkapltel in geeigneſen Föllen sofortige
Zwischenfinenzlerung möglich, Verlangen Sie

8 kostenlos den bebilderten emit dem verbilligten Tarif von Deulsch

In Ludwigs burg Wñrftte berg

4 % Millonen N V5
Neusbichlüsze 1940 ber 33 Miltenen N Vs
enter Malblehr 194t uber 3 Mülllenen RN 5

Berstung durch Sellſche Miterbeiſer N

Wir bieten

Bel 25 bis 30 %

15



Woche !
Time Spitzenleistung

MHentfscher Filmfumstf !

In 9
7

mit der Goldenen Medaille für
ausgezeichnet 1

4¹
die beste Regie - Leistung

Käthe Dorsch
Hilde Krahl
Henny Porten

in dem Bavaria - Großfilm

oper
K

ers
abe

es

1

tohe oder gekächte
Früchte mit oder

ohne Zucker
in Zubindegläsern

und - gefäßen

Beutel 25 Pig

Hostfe

„ Friko - Auslieferungslager “ Kar ! Söhler
ich 225 Rüf ;

0 2 — 5 Jag !

Ludw.
Schmitz ,Karin Hardt

Dkamiegagsch

Voranzeige !

Der große Heiterkeitserfolg !

Hermann Speelmans

0
Naueste Wechenschau
. 00 . 05 . 45

Ab Mittwoch :

Tönen den e

2

MaNHRE TN eeusEN Rel

Dienstag bis einschl . Donnerstag

Aagedacher Maher
Paul Hörbiger . 1 aria

Anf 2
— 1 Ur.

Hauptf . . 30 . 00 . 30

Andergast

Bren ar nan
Neuan fertigung . Reparaturen .
Neubes panne d. Verstärken ,

Heitmann
Fabrik

Ruf 520 65.
Draht matratzen
Waldhofstraße 18.

geolelitoliaase
Warzen und Leberflecken ent -
fernt mittels Diathermie

208

Postfach 249 , Ruf 227 44
25 J ahre : am

Geschw . Steinwand. p 5, 13

88 8 6aJ Güstey Diess , Ludw .

schmitz ,B. Haussſer

„
De e .

7
Die Wochenschau 5

. 20 . 00 . 0 Uhr Hersſeſſer; ee Ber ene
Jug. üb. 14 Jhr . zugelassen

Alma N
National - Iheater

— Tele phon 280 13

Ab heute in Erstaufführung

Dramatik mit
Marietta Letti

Ein Abenteurerfilm von stärkster
Paola Barbara Otello Toso

Ermino Spello
Venedig und seine berauschende Lebensfreude

die
die

den
zu

zweier Liebenden .

In deutscher Sprache
Die neueste Deutsche Wochenschau

PALASTI

Jugend nicht zugelassen !

NMedlzinal - Ik .
5 Verband

Al Gol
Gegr. 1884 MANNHEIM T 2. 1e und Silber
vrersiehert Familien u. Einzelpersonen Naa e

Zahlung genomm .kür frelen Arzt u. Apotheke

8 MANNHEIM 8

Dienstag , 23. September 1941

Vorstellung Nr. 20 Miete B Nr .2
2. Sondermiete B Nr. 1

Cosi fan tutte
( So machen ' s alle )

Komische Oper in zwei Aufzügen (8
rn) von Lorenzo da Ponte Musik

A. 555 Deutsche Uebertra -
nung h der Ueberlieferung und dem

Urtext von 1655 Schünemann
Anta ug 18 Uhr Ende 20. 45 Uhr

IIsE LIE q — —— W
8

nimm Großmufter einen Leinenlappen . Der hindert zuror bei
der Arbeit und es heilf nichf darunter . Aber dafür futschf er
dcruernd und ist immer schmutzig . Im Ernst : nehmen Sie lieber
das heilende Wundpflaster

8

in allen Apotheken und Drogerien .
.

Läz lie h. 19. 45 Uhr:

Hadi Sambalo

Ruth Worris

Schichtl ' s Marionetten

Alice de Beke

Dampferfahtt nach Worms
Mittwoch , den 24 . September 1941

mit dem Personendampter

IKZ .
25. und 29 Sept . 19 . 30 Unr

eule Pfirrmann
L 4 , 4. Peethovensae

Wohnung : Heinrich - Lanz - Str 23/5
Anfängerkurse beginnen am

Anmeldungen erbeten . (45

Jeden 15. 45 Uhr :

Hausfrauen -Vorsteſung
15. 30 Uhr :

Mittwoch . Fahrpreis RM. . —Hin -

Jeden Sonntax .

n „ Niederwald “
Abf. 13 . 30 Uhr Anlegestelle Friedrichsbrücke
( Neckar ) : Autefithalt 2½Std . Rückk . 19 . 15 Uh!

u. Rückfahrt
KertenverksufdeiderAbfahrtab 2 Uhr an der AnlegestelleFriedrichsbrütke

Näheres beim Eigentümer
Adam Weber , Worms , Nibelungenfing 25 - Tel. 5285 190

18

Familien - Vorstellung
19. 45 Uhr :

Sonder - Vorstellung
o hne Konsum

Jeden Freit ax .

373

Zuckerkranke
Zögern Sie nicht , verlangen Sie zur 5
Senkung des Blutzuckers , zur CARLNlederbaltung des Harnzuckers ,
zum Rückgang der Beschwerden ,
dle aus klinisch erprobten
antldlabetlsch wirkenden 1
Pflanzen Extrakten bestehenden ö11

0) Y allettou

IU
MANNHEIM

Augusta - Anlage 5

fefhsprechef 40900 b. 40909

92 ,

in Apotheken . Packg . 1,96 mit einer
neuzeſflichen Ernöhrungstafel .

Durozyl lat, wo nleht vorrbziſg, soft. zu
besorgen , Nehmen Sleskelnen Ersatz 5

WERKZEUGE
Adolf Dfelffer M 5, 3

22800

Jagauib Dis 6 aii

vuaqiß l uin .

Tanzschule Knapp
Anfängerkurs beginnt am 2 . Okt .

[ Einzelunterricht — Anmeldungen erbeten !

Manus .

au . 2

uf 2340

Sterbegeld bis Mk 100. —. Wochen - Ludwig
hilfe bis Mk. 50. —. Verpflegung und
Operation in Frankenanstalten . GroZahnbehandlung . Heilmittel . Bader .
Monatsbeiträge :1 Pers Mk. . 50. Inhaberin :
2 Pers. Mk. . 50. —4 Pers . Mk. . 50. Gretel Grofl Ww.
5 und mehr Personen Mark . 50. Uhren - Gold-
Aufnahmebüro : T 2. 16. und in den und Silberwaren
Filialen der Vororte . (886 Hennheim . F 1. 10

Tel. 282 03. ( 27

ANZEIGEN
der Neuen Mann.
heimer Zeite. sind
Wirksame und bil-
lige Werbehelfer !

schönwie neu, dae
alte Spezialgeschaf .
M. Abel , M2, 10
Hutmachermeister

Anruf 277 25
Abel 100 Jahre

Hutmacher .

Hute reinigt

e
Staatl . Lolterie -

Einnahme
MANNHEIM

Weg. Platzmangel
iſt ein ſehr gutes

1 5
Bereits neuer

Eisſchrank
weiß, 2kür. , preis⸗
wert zu verkauf .
Feudhm. , 1ſtr . 16, II, links.

St9791
Weißer

Ruchenſchrgußzu verkf 19 953
Seel Sontard⸗

5 ſtraße 29, 4. Stck.

Nachtliſch
mit Marmor
1 Vertiko zu verk.
H 3, 8a, 1 Tr. l.

St9779

9. U. . - Agd
und 1 Anzug , Gr.
46, zu verkaufen .
Mittw . vorm. bis
11. 80 u. ab 19 AG.
Hauſer , M 2, 18.

Sts

GAS MANN
Ein von der Heiterkeit des Herzens
und von den tiefen Geheimnissen
des Lebens erfülltes Lustspiel mit :

Anny Ondra
Regie : Carl Froe lich

Neueste Wochenschau

. 45
t ũ x

Zeginn:
Ni cht

. 15 und . 40 Uhr
Jusendliche !

S UfH-pHIL AST

N. Mastenwagen

1 gut erhalt , hell⸗
grauer Sto 794

für 25 / zu verk.
Herrmann ,
Käfertal , Aeußere
Wingertſtraße 12.

Schwarze 3% lge.

Kkimmerjache
faſt neu, Gr. 46/48
zu verkf. Sto79 7
Lenauſtr . Nr. 49,
bei Lüdecke .

Gold. . - Uhr
ſilb . Eßbeſteck und
kompl. Badeeinrich⸗
tung zu verkaufen .
Ang. unt. St 9780
an die Geſchäftsſt .

—

Jlopfſcimerzen
verschwinden schnell, Wenn die Ursechen deg

Schmerzen sofolt bekämpft werden .

' . bers ſabletten gegen Schmerzen
hoben sich bei drückenden kopfschmerzen , Stippe ,
. und Schmerzen rheumqatischer ùnd
nervöser Ark ols öberobs wWirksomerwiesen . Am besten
Sie verlangen in det Apotheke Webers ableiten
gegen Schmerzen , denn diese pocken dos Ubel on dar
Worzel und bringen die gewünschte Erleichterung .

Achten Sie abet immer guf den Schofznomen
Herbin - Stodin und das H im Dreieck
10 Tabletten . 52 . 20 Tabletten . 91 60 Tublemen . 20

Herbin Sonn
Webers Jableſte gegen Schmerzen

H. O. H. UEBER · m GDEBURG

Cudlende

5
1 N

IX 1. 6 ( Breite Str . )

A6duun GEWINNE
30¹⁷

Anorduungen der 19 A5
Aus amtlichen Bekanntmachungen
NoeS⸗Frauenſchaft . Platz des 30.

Januar : 25. . , von 16 —17 Uhr ,
Markenausgabe bei Brecht .
Waldhof : 24. . , 19 Uhr , Gemein⸗
ſchaftsabend im „ Mohrenkopf “ .
Wohlgelegen : 24. . , 19. 30 Uhr ,
Gemeinſchaſtsabend für ſämtliche
Mitglieder ſowie Jugendgruppe
im „ Durlächer Hof “ , Käferbaler
Straße 168. Achtung , Abtei⸗
lungsleiterinnen für Grenz⸗ u.
Ausland : 23. . , 16 Uhr , Beſpre⸗
chung in N 5, 1. — Jugend⸗
gruppe : 3 Waldpark : 23. . ,
19. 40 Uhr , Singen in N 5, 1.
Treffpunkt 19. 15 Uhr , an der
Emdſtation der Straßenbahn .

le zuberlässide Retormbinde

Nun müßte man sich gut suskennen , denkt frau totte . — Schöne Wate ist
nieht immet gute Ware , und was teuer ist , muß nicht immet gut sein . Of .
trügt der Schein und gerade junge Hausfrauen wissen , Wie schwer es ist ,
richtig zu wählen , wenn Sachkenntnis und Erfahrung fehlen . Nur Ex-

tahtung und Wissen schützen vor lrrtum . Darum ist es gut für uns Frauen ,
zu wissen , daß auch die billigste Camelia “ . Sorte aus dem besonders

ssugtähigen , Camelia “ - Zellstoft . Flaum hergestellt wird , dessen Vorzüge
sich erst beim Gebrauch 30 richtig zeigen . Zellstoft - Flaum klumpt nicht
und wird nicht hart . sondern bleibt schmiegsam und löst sich im Was -
ser vollständig auf . Mag sein , daß andetes Material sehr schön und
weich erscheint , die erfahrene Frau nimmt troßdem nichts anderes , denn ö
Sicherheit und Frische an allen lagen ist eine allzulieb gewordene
Selbstwerständlichkeit . Man möchte sie nicht gerne aufs Spiel setzen .

Heute

Heli Finkenzeller
Geraldine Katt

R. Carl . Th. Danegger in

NModiseits -

nacht
Ein herzerfrischender Ufa-
ſilm. ein Prachtstück

volkstümlichen Humors !

Käthe von Nagy
Willß Frits e h r
Hansi Niese . Lizzi Holz -
schuh . Gustar Waldau .

Hans Moser in

Die Töchfer
Ihrer Excellenz

Ein Volksstück
wie es weint

NEUESTE
WOCHEN SCHAU

. 00 . 00 9.15

aus Wien,
und lacht !

Mütterschulungskurse im Oktober 194
Feinsglimgspflege :

Nachmittagskurs :
Uhr. Kurstage :

Vormittagskurs :
Kurstage :

Abendkurs :
Kurstage :

Beginn

E ralemgs fragen :
Nachmittagskurs :

Uhr.
Nähen :

Nuchmittauskurs :
Uhr. Kurstage :

Abendkurs :

Beginn

Noc hen :
Abendkurs :

Kurstage :
Beginn :

Anmeldungen an die

Beginn Montag .
Montag und Mittwoch

Beginn Dienstag .
Kurstage : Dienstag und Donnerstag

Dienstag . den
Dienstag und Donnerstag

Urrens cuz Mad NEIN* Ruf 434 85 1

Dienstag .
Dienstag und Donnerstag .

Beginn Montag . den 13. Oktober . 10. 00 Uhr .
Montag und Mittwoch .

Beginn Dienstag .
Dienstag und Donnerstag .

Montan .
Kurstage : Montag und Mittwoch .

.
den 7. Oktober . 15. 30

den 14. Oktober . 19. 00 Uhr.

den 20. Oktober . 15. 30

den 6. Oktober . 15. 30

den 7. Oktober . 19. 00 Uhr .

7. Oktober . 19. 00 Uhr .

Kalserringg

land - Alben “

E b,

0

2 N
Weimor , förstengrufß

sind jedem fein empfindenden Menschen ein Born

andachtsvoller Weihe . ln den Standard - , Deutsch-
mit den beliebten Sammelbildern

werden Sie auch zu diesen Wallfahrtszielen des

gesamten deutschen Volkes geführt und ihnen

demit für die künftige Reise unvergeßliche Augen -
blicke der besinnlichen Einkehr vermittelt .

STANDARD - BTIEICHSODA
wirkt als vortrefflicher Schmulzlöser ,
leistet also gute Vorarbeit . Darũber
hinaus macht es jedes Wasser weich
und waschbereit . Heute besonders
wichtig : Standard - Bleichsoda hilft Seife
sparen und das Waschgut schonen !

Stonderd - Bleichsode zum Ein weichen . Spülweſß zum Bleichen
Wit zum Reinigen . Troll zum Scheuern

und im Frieden auch
Stondard - Staut für die große Wäsche

Schalljo fur Wolle und Seide
Mi ! Bildergutschein und Wertmarke
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